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AUF EINEN BLICK
Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung
Marktplatz 1, 72379 Hechingen
Tel. 07471 940-0, Fax: 07471 940-108
Internet: www.hechingen.de
E-Mail: info@hechingen.de
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Bürger- und Tourismusbüro
Kirchplatz 12, Tel. 07471 940-211 bis -214
Fax: 07471 940-210
E-Mail: info@hechingen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.30 - 15.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.30 Uhr

14.00 -18.00 Uhr
Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
Sa. 9.30 - 11.30 Uhr

Städtische Werke
Eigenbetrieb Entsorgung und Stadtwerke
Alte Rottenburger Str. 5
Tel. 07471 9365-0, Fax: 07471 9365-30
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Störungsdienst außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. 07471 9365-33
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Mi. 13.15 - 16.10 Uhr
Do. 13.15 - 18.00 Uhr
Eigenbetrieb Betriebshof
Gammertinger Str. 4
Tel. 07471 936570 und 936571
Fax 07471 936577
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Münzgasse 4, Tel. 07471 6218-06
Internet: www.opac.rz-as.de/hechingen
Di. 12.00 - 17.00 Uhr
Mi. 10.00 - 13.00 Uhr
Do. 15.00 - 19.00 Uhr
Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.30 - 11.30 Uhr

Hallen-/Freibad, Tel. 07471 9361-0
- Badezeit unbegrenzt -
Mo. geschlossen
Di. 6.30 - 9.30 Uhr Frühschwimmen

14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Mi. 7.00 - 21.30 Uhr Warmbadetag
Do. 14.00 - 17.30 Uhr Spielnachmittag
Fr. 6.30 - 9.30 Uhr Frühschwimmen

11.00 - 13.00 Uhr Senioren
13.00 - 21.00 Uhr öffentlich

Sa. 9.00 - 18.00 Uhr öffentlich
So. 8.00 - 13.00 Uhr öffentlich

Volkshochschule
Münzgasse 4/1, Tel. 07471 5188
Internet: www.vhs-hechingen.de

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schlossplatz 5, Tel. 07471 6218-47
Internet: www.hzl-museum.de
Mi. bis So. u. Feiertage 14.00 - 17.00 Uhr

Zweckverband Jugendmusikschule
Gammertinger Str. 4, Tel. 07471 621803
Internet: www.musikschule-hechingen.de

Jugendzentrum (JuZ)
Kaufhausstraße 9, Tel. 07471 621810
Internet: www.juzhechingen.de
Mo. u. Do. 16.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb
Di. 16.00 - 18.00 Uhr offener Betrieb

18.00 - 20.00 Uhr Fußballgruppe
u. Mädchenabend

Mi. 14.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb

NOTDIENSTE
Apotheken
Samstag, 6. Februar
Heidelberg-Apotheke, Bisingen
Tel. 07476 8411
Sonntag, 7. Februar
Apotheke am Obertor, Hechingen
Tel. 07471 93390

Kinderarzt
Samstag, 6. Februar
Dr. med. Ziebach, Hechingen
Tel. 07471 5892
Sonntag, 7. Februar
Dr. med. Czempiel, Albstadt
Tel. 07432 3873

Tierärztlicher Notdienst
Samstag/Sonntag, 6./7. Februar
Dr. Martin Fuchs, Hechingen
Tübinger Str. 14, Tel. 07471 620790
Handy 0160 8448591

Ärztlicher Notdienst
Von Sa., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr
Tel. 0180 1929243

Fachärztliche Notfallsprechstunde
Augenarzt: Tel. 0180 1929340
Gynäkologischer Notdienst
Handy 0162 464 0269
Hals-Nasen-Ohrenarzt: Tel. 0180 1929341
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
von 10.00 bis 11.00 Uhr und
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Tel. 01805 911690

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Krankentransport: Tel. 19222
Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 924-360 oder 0171 3104002
Polizeirevier Hechingen: Tel. 07471 9880-0
Telefonseelsorge Neckar-Alb:
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg: Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalbkreis e.V.:
Tel. 07433 8406

ENERGIEAGENTUR
ZOLLERNALB

Folgende Sprechzeiten können im
Rathaus Hechingen für Sie reserviert werden:
dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr
donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs-
termin über die Geschäftsstelle der Energieagentur
Zollernalb unter Tel. 07431 1342-777 oder per E-
Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

KULTURKALENDER
Veranstaltungen
Panamericana
Diaschau von Peter Gebhard
Montag, 8.2.2010, 20.00 Uhr
Sparkasse Zollernalb, Hohenzollernsaal

Talmi-Kultur und Klassengegensätze:
Glanz und Elend einer Industriestadt
Teil 1: Fabriken, Arbeiter und die
soziale Frage in Hechingen im Kaiserreich
Vortrag von Rolf Vogt
Dienstag, 9.2.2010, 20.00 Uhr
Hohenzollerisches Landesmuseum
Jüdischer Humor
Vortrag von Landesrabbiner a. D.
Dr. Joel Berger
Dienstag, 9.2.2010, 20.00 Uhr
Alte Synagoge
Fasnet
Freitag, 5.2.2010
20.00 Uhr Halle Schlatt:
Zunftball der NZ Uhu
Samstag, 6.2.2010
13.30 Uhr Halle Weilheim: Showtanznach-
mittag und 20.00 Uhr ebd. Sportlerball des
SV Weilheim
14.00 Uhr Stein: Kinderringumzug
20.00 Uhr Halle Stetten:
Fasnetsball des TSV Stetten.
20.00 Uhr Auchterthalle Stein:
Brauchtumsabend der NZ Sadbolla
20.00 Uhr Halle Boll:
Bunter Abend der Narrhalla Boll
Mittwoch, 10.2.2010
14.00 Uhr Gasthaus "Adler", Weilheim:
Seniorenfasnet
Donnerstag, 11.2.2010, Auseliger
Kernstadt: 14.00 Kinderball im Museum, ab
16.45 Uhr Rathaussturm und Hexentaufe,
ab 20.00 Uhr Altweiberball im Museum
Stetten: Fasnetsausrufen am Narrenbrun-
nen und Altweiberball im Pfarrsaal
Weilheim: nachmittags: Kinderfasnet
in der Halle
Stein: 19.00 Uhr Rathaus, Narrenbaumset-
zen und närrisches Treiben
Bechtoldsweiler: 18.00 Uhr Rathaus:
Narrenbaumstellen u. Schultesabsetzung
Schlatt: 18.30 Uhr Kirchgang im Häs, dann
Uhu-Taufe und Programm für Kinder und
Jugendliche in der Halle

Ausstellungen
Die Welt im Kleinen.
Antike Puppenstuben und Kaufläden
verlängert bis Sonntag, 14.2.2010
Hohenzollerisches Landesmuseum
offen: Mittwoch bis Sonntag und Feiertage
14.00 bis 17.00 Uhr
Tibet und Mustang. Eine fotografische
Reise in faszinierende Regionen tibeti-
schen Buddhismuses. Fotografien von
Prof. Dr. Valerie Gärtner
bis Sonntag, 7.2.2010, Galerie Villa Eugenia
offen: Samstag, 15.00 bis 17.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag Kaffee und Kuchen bei Musik
Harald Kunz, Rottenburg:
"Rottenburger Fries"
bis Sonntag, 28.2.2010
Galerie Weißes Häusle, Fürstengarten
offen: Samstag und Sonntag
14.00 bis 17.00 Uhr

MÄRKTE
Samstag, 6.2.2010
Wochenmarkt Unterstadt
auf der Johannesbrücke
7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch, 10.2.2010
Wochenmarkt Marktplatz
7.00 - 12.30 Uhr
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Verwaltungsbericht 2009
Die vorliegende Ausgabe des Stadtspiegels enthält als Bei-
lage den Verwaltungsbericht der Stadt Hechingen für das
Jahr 2009. Dieser ist separat geheftet und kann durch Lösen
der Heftklammern des Stadtspiegels komplett herausge-
nommen werden.

Aufhebung der Hauptschule mit Werkreal-
schule Hechingen und Einrichtung
einer Werkrealschule neuen Typs
Auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderates vom 26.11.2009
wurde der Antrag auf Aufhebung der bisherigen Hauptschule mit
Werkrealschule Hechingen (9 + 1) und Einrichtung einer Werkreal-
schule neuen Typs gestellt. Das Land (Regierungspräsidium Tübin-
gen) hat hierzu jetzt die Genehmigung erteilt.

Die Werkrealschule neuen Typs (Klassenstufen 5 bis 10) wird somit
gleich zu Beginn des Schuljahres 2010/2011 starten. Die Voraus-
setzungen hierfür sind gegeben. Im Hinblick auf den an zwei Tagen
pro Woche vorgesehenen Unterricht an einer beruflichen Schule
zeigt sich am Standort Hechingen ein besonderer Vorteil. Hier sind
kurze Wege möglich, denn in unmittelbarer Nachbarschaft befinden
sich die Hauswirtschaftliche Schule und die Kaufmännische Schule.
Auf der Grundlage der aktuellen Schülerzahlen und unter Berück-
sichtigung der vorgesehenen Absenkung des Klassenteilers (auf 28)
kann die neue Werkrealschule in den Klassenstufen 5 bis 9 jeweils
dreizügig geführt werden und es wird dauerhaft eine 10. Klasse
eingerichtet werden können.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Jugendpflege
Jugendgemeinderat - Sitzung
Am vergangenen Dienstag, 2.2.2010, hatte der Jugendgemeinde-
rat Hechingen ab 19.30 Uhr eine Sitzung im Ratssaal des Rathau-
ses Hechingen.
Das erste Thema war die Öffnung des Jugendzentrums an ver-
schiedenen Freitagabenden in 2010. Das Gremium entschied, die-
ses Jahr zwei Termine mit jeweils mehreren Bands anzubieten. Ei-
ner davon soll während des Kulturspektakels im Fürstengarten -
"use your summer" - stattfinden und der andere am Freitag,
29.10.2010, als Einstieg in die Herbstferien der Schulen.
Der zweite Punkt war die mögliche Teilnahme von Jugendgemein-
deräten beiden Sitzungen des "französischen" Partnerschaftskomi-

tees. Hierzu entschlossen sich Urs Unkauf und Mareike Mößner.
Auf Einladung des Dachverbandes der 88 baden-württembergi-
schen Jugendgemeinderäte meldeten sich spontan sechs Hechin-
ger zu einem Arbeitswochenende in Bad Urach an. Außerdem
möchten alle am nächsten Treffen des Dachverbandes im April
2010 in Burladingen teilnehmen.
Unter dem Punkt 4 wurde der lang erwartete Neustart der Home-
page nach der momentan noch andauernden Überarbeitung für
die nächsten Wochen angekündigt. Bis zur nächsten Sitzung am
2.3.2010 sollen einige Fotos eingearbeitet werden und diverse
Pressetexte sollen eine Art Archiv über die Arbeit des Gremiums
darstellen.
Natürlich wurde zum Schluss unter dem Punkt "Verschiedenes"
wieder alles aufgerufen, was sich im Laufe von vier Wochen zwi-
schen den Sitzungen ansammelt. Hier ging es unter anderem um
die Anmeldung zu einem Fußballturnier in Bisingen.
Als Hausaufgabe nahmen die Jugendgemeinderäte das Thema
Spenden und Sponsoring für den Fun Park beim Hallen-Freibad
mit. Hier soll in 2010 ein großes und teures Gerät angeschafft wer-
den. Zur Finanzierung müssendie Jugendgemeinderäte rund 3.000
E selbst aufbringen bzw. zusammensuchen.
Zu guter Letzt wurden noch die nächsten Sitzungstermine ausge-
handelt. Diese sind immer dienstags ab 19.30 Uhr am 2.3., 13.4.,
4.5., 8.6. und 6.7.2010.

Hohenzollerisches Landesmuseum
Industrialisierung und Modernisierung Hechingens
im Kaiserreich - Vortrag von Rolf Vogt

Zahltag war in der Buntweberei Baruch, im Kaiserreich Hechingens
größte Fabrik, jeden zweiten Freitag. Die Arbeiter standen
Schlange, Fabrikdirektor Adolf Baruch zählte Mark und Pfennig auf
den Tisch.
Wie viel er dort hinlegte und wie weit das Geld reichte, versucht am
Dienstag, 9.2.2010, Rolf Vogt zu ermitteln. Im Hohenzollerischen
Landesmuseum hält er den Vortrag "Talmi-Kultur und Klassen-Ge-
gensätze: Glanz und Elend einer Industriestadt". Veranstalter ist der
Hohenzollerische Geschichtsverein. Der Abend, der um 20.00 Uhr
beginnt, ist Teil einer zweiteiligen Vortragsfolge, in der der Hechin-
ger Redakteur sich den Fabriken in der Stadt, den dort beschäftig-
ten Arbeitern und ihren Vereinen widmet.
Am ersten Abend geht es um die rasante Modernisierung in der
Zeit um 1900. Rolf Vogt staunt dem ersten Auto der Stadt hinterher
und läuft mit Hunderten von Hechingern hinaus zum Stockoch, um
ein Flugzeug landen zu sehen. Er ist dabei, als Jakob Levi sein
Telefon freischaltet, und freut sich über das erste elektrische Licht.
Hinter den Fabriktoren sieht er die Kehrseite des technischen Fort-
schritts. Der Arbeitstag war lang, die Arbeitswoche endete am
Samstagabend, und der Verdienst blieb bescheiden. Gesundheitli-
che Risiken kamen hinzu, Alkohol spielte eine große Rolle. Attraktiv
waren Fabriken, weil dort mehr Geld zu verdienen war als in der
Landwirtschaft. Viele junge Menschen kamen morgens aus den
Dörfern zur Arbeit. Textil- und Schuhindustrie bildeten die Wachs-
tumsbranchen, die um 1900 mehr als 1.000 Arbeitsplätze zur Verfü-
gung stellten, so dass Hechingen wichtige Industriestadt mit fast
der Hälfte aller Fabrikarbeitsplätze in ganz Hohenzollern war.

Wo stehen diese Gebäude? Die Lösung gibt’s am Dienstag,
9.2.2010, im Hohenzollerischen Landesmuseum. Foto: Luigart
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Die soziale Lage der Arbeiter wurde heiß diskutiert und mitleidsvoll
beschrieben. Von Talmi-Kultur und Klassengegensätzen sprach
Regierungspräsident Franz Graf von Brühl, als er 1909 die Festrede
zur Einweihung des neuen Gymnasiums hielt. Politik, Verwaltung
und Kirche machten sich Sorgen um die Entwicklung am hinteren
Rand der Gesellschaft und suchten nach Antworten auf den gesell-
schaftlichen Wandel. Vielfach stritten sie auch nur um eigene Inte-
ressen. Arbeiterspeiseanstalt und Wohnungsbauverein waren die
ersten Ergebnisse der lokalen Sozialpolitik.
Dem Vortrag am 9.2.2010 schließt sich zwei Wochen später, am
Dienstag, 23.2.2010, ein zweiter Abend an. Dann sieht sich der
Referent an den Stammtischen der Arbeiter um. Er verfolgt die An-
fänge der Arbeiterbewegung in Hechingen und geht auf die Entste-
hung der Gewerkschaften ein.

Kultur
"Ball der jung gebliebenen Narren" am Fasnetsfreitag
Von wegen "älter werden": Dass Hechingens Seniorinnen und Se-
nioren lachen, schunkeln und vor allem auch das Tanzbein schwin-
gen können, beweisen diese alljährlich beim Seniorenball. Und weil
das eben so ist, heißt die beliebte Fasnetsveranstaltung seit letztem
Jahr "Ball der jung gebliebenen Narren". Dieser findet am Freitag,
12.2.2010, von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Stadthalle Museum
statt.

Organisiert und durchgeführt
wird die Veranstaltung der Narr-
halla in bewährter Weise von
der Original Lumpenmusik He-
chingen. Und die jung gebliebe-
nen Narren dürfen sich auf ein
tolles Programm mit Tänzen,
Musik und Narretei freuen.
Vorstellen wird sich die junge
Hechinger Fasnetsgruppe
"Feuerdeifl", deren Figuren an ei-
nen großen Brand in der "Krap-
pengass" im Jahre 1723 erin-
nern. Gleich vier Tanzauftritte
rhythmusbegeisterter Jungs (!)

Sorgt für Stimmung: und Mädels erfreuen das Auge:
die Lumpenmusik "Moving Girls", "Dancing Girls",

die "Dance Factory" und die
Männertanzgruppe "Die flotten Hosen" zeigen ihre neuen Choreo-
graphien, allesamt einstudiert von Alexandra Supper.
Mit närrischen Texten und Liedern warten der Büttel vom Rathaus
und die "Wäschweiber vo Bisinga" auf. Hinter Letzteren verbirgt
sich die Gesangsgruppe "’Die Schwarza", bei denen an Fasnacht
immer Wäschtag ist. In Ringelhemden treten Mitglieder des Turn-
vereins Hechingen unter Leitung von Dieter Blessing an, wenn es
heißt: Turnen wie im 19. Jahrhundert. Und für Fasnetsmusik aus
der Unterstadt sorgen die unbeugsamen "Hudelgai-Bätscher", ver-
kleidet als Asterix und Obelix.
Fest eingeplant sind selbstverständlich mehrere Schwof-Runden,
zu denen die Lumpenmusik aufspielt. Durch das Programm führt
Albert Zintgraf, für Speis und Trank ist gesorgt.

Seniorenring Stadt Hechingen
Angebote im Februar 2010

Seniorentreffen in der Begegnungsstätte am Stadtgarten
Ein zwangloses Seniorentreffen entfällt im Februar wegen Fast-
nacht.

Kegeln
Gekegelt wird am Dienstag, 16.2.2010, von 14.30 bis 17.00 Uhr
auf den Kegelbahnen im Schützenhaus. Ansprechpartner ist Herr
Heim, Tel. 07471 2950.

Gesprächskreis
findet am Mittwoch, 10.2.2010, um 15.00 Uhr bei Herrn Heinz
Gutzeit in der Fürstin-Eugenie-Str. 50 statt. Ansprechpartner ist
Herr Gutzeit, Tel. 07471 5381.

Spiele-Nachmittag
in der Begegnungsstätte am Stadtgarten
findet am Donnerstag, 11.2. und 25.2.2010, von 14.00 bis 16.00
Uhr statt. Ansprechpartner ist Herr Heim, Tel. 07471 2950.

Die Städtefahrten für das Jahr 2010 sind in der vorbereitenden
Planung.

Nähere Informationen erhalten Sie auch von Herrn Bäuerle, Tel.
07471 16623, oder Herrn Niedermaier, Tel. 07471 5731.

Hechinger Schulen
Anmeldezeiten für die Klasse 5, Schuljahr 2010/2011
Gymnasium Hechingen - Realschule Hechingen
Mittwoch, 24.3.2010, 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 25.3.2010, 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Wichtig: Grundschulempfehlung bitte mitbringen!

Realschule Hechingen
Elternsprechtage
Am Montag, 8.2.2010, und Dienstag, 9.2.2010, finden jeweils in
der Zeit von 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr die diesjährigen Elternsprech-
tage der Realschule Hechingen statt. Die Eltern haben über ihre
Kinder hierzu eine Einladung erhalten, aus der hervorgeht, in wel-
chen Räumen die einzelnen Lehrkräfteanzutreffen sind bzw. welche
Lehrkräfte nicht oder nur eingeschränkt zu sprechen sind. Wir wür-
den uns freuen, Sie, liebe Eltern, an diesen beiden Tagen möglichst
zahlreich in der Schule begrüßen zu können.
gez. Glückler, Schulleiter

Gymnasium Hechingen
Schnuppernachmittag für Viertklässler und ihre Eltern
am Gymnasium Hechingen
Am Freitag, 5.2.2010, haben die jetzigen Viertklässler und ihre
Eltern von 16.30 Uhr bis gegen 19.00 Uhr die Gelegenheit, bei
einem abwechslungsreichen Programm das Gymnasium näher
kennen zu lernen.

"Nacht und Traum"- eine Soiree am Hechinger Gymnasium
Die Deutsch- und Musikkurse der Klassenstufe 12 am Hechinger
Gymnasium veranstalten am Montag, 8.2.2010, eine literarisch-
musikalische Soiree zum Thema "Nacht und Traum".
Dabei werden Texte aus Romantik, Expressionismus und Gegen-
wartsliteratur zu erleben sein. Besonders spannend wird dieses
Projekt durch mehrere Faktoren: Zum einen werden zahlreiche Ge-
dichte in Eigenvertonungen der Kursteilnehmer erklingen. Außer-
dem wird das romantische Wandermotiv als Metapher der Sinn-
und Orientierungssuche nicht nur für Auge und Ohr erfahrbar wer-
den, sondern für den ganzen Körper der Besucher. Diese werden
nämlich zu Beginn der Veranstaltung vom Förderverein des Gymna-
siums im Schulhof mit heißen Getränken bewirtet werden, um da-
raufhin in mehreren Etappen durch das Schulhaus zu ziehen, wo
an verschiedenen Stationen die Schüler ihre Gedichtrezitationen
bzw. ihre Eigenkompositionen aufführen.
Das von Iris Rilling-Schanze und Wolfgang Nägele geleitete fächer-
verbindende Projekt wird seinen Abschluss in der Aula finden. An
der Aufführung sind etwa 60 Schülerinnen und Schüler beteiligt, die
sich seit einigen Wochen im Deutsch- und Musikunterricht auf die-
sen Abend vorbereiten.
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr.
Der Eintritt zu diesem "Wandelkonzert" ist frei, am Ausgang können
die Besucher die Arbeit des Fördervereins mit einer kleinen
Spende unterstützen.

Verabschiedungen am Gymnasium
In der Halbjahresschlusskonferenz verabschiedeten sich Schullei-
tung und Kollegium von Frau Studienrätin Dr. Gaby Mandl-Steurer,
die aus familiären Gründen in den Schuldienst nach Rheinland-Pfalz
wechselt, und von Herrn Oberstudienrat Roland Sinn, der in den
Ruhestand geht.
Frau Dr. Mandl-Steurer unterrichtete die Fächer Deutsch und Ge-
meinschaftskunde. Nach einem längeren USA-Aufenthalt und an-
schließendem Referendariat in Tübingen kam die gebürtige Öster-
reicherin vor zweieinhalb Jahren nach Hechingen. Hier fühlte sie
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sich rasch heimisch und war bei Schulleitung, Kollegium und Schü-
lern gleichermaßen geachtet und beliebt. Herr Oberstudiendirektor
Kuhle betonte in seiner Abschiedsrede, dass es ihr in der kurzen
Zeit am Gymnasium Hechingen gelungen sei, als Pädagogin, Ver-
bindungslehrerin und Beauftragte für Chancengleichheit die Schule
deutlich mitzuprägen. Kollegium und Personalrat wünschten Frau
Dr. Mandl-Steurer, dass ihre Zeit in Hechingen für sie nicht nur
"Intermezzo" sein möge, sondern bleibende Erinnerung, wozu das
Abschiedsgeschenk, ein Bild des Kollegiums, mit beitragen solle.
Herr Sinn unterrichtete seine Fächer Chemie und Biologie zunächst
an Gymnasien in Rottenburg und Tübingen. Darüber hinaus enga-
gierte er sich lange Jahre in der Drogenberatung und an der Klinik-
sonderschule. Nach einem sechsjährigen Aufenthalt an der deut-
schen Schule in Rio de Janeiro kam er Mitte der 80er Jahre an das
Gymnasium Hechingen. Herr Oberstudiendirektor Kuhle würdigte
das Engagement von Herrn Sinn für Schule und Schüler und be-
tonte, dass er dem Gymnasium fehlen werde. Er verabschiedete
ihn mit einem Gedicht von Wilhelm Busch über das Reisen, das im
Ruhestand eine weise Alternative zum Schuldienst sein könne und
sich gut mit seinem Tauchhobby verbinden lasse. Dazu passte auch
das Geschenk des Kollegiums, eine Tafel für Taucher zur Anferti-
gung von Unterwasser-Tafelaufschrieben.
Beide Kollegen bedankten sich mit sehr persönlichen Worten für
ihre Zeit am Hechinger Gymnasium.

Volkshochschule Hechingen
Beginnende Kurse bei der VHS Hechingen:

Dienstag, 9.2.2010
16.00 Uhr Autogenes Training für 6- bis 14-Jährige
20.15 Uhr Autogenes Training nach J.H. Schultz

Donnerstag, 11.2.2010
9.15 Uhr Kontaktstelle Frau und Beruf

Mittwoch, 17.2.2010
17.00 Uhr Nähmaschinennähen
19.30 Uhr Nähmaschinennähen

Donnerstag, 18.2.2010
8.30 Uhr B2/C1: Englisch Wiederauffrischung 3

18.15 Uhr Englisch Stufe V
19.00 Uhr Einführung in die Aquarellmalerei

Freitag, 19.2.2010
15.00 Uhr Englische Grammatik für die gymnasiale Oberstufe
16.30 Uhr Englisch für medizinische Berufe
18.00 Uhr Englisch für juristische Berufe
19.30 Uhr Bildbetrachter Irfanview

Samstag, 20.2.2010
9.00 Uhr Bildbearbeitung mit der Freeware Gimp (Aufbaukurs)

Montag, 22.2.2010
8.30 Uhr B1 Englisch Wiederauffrischung 2

14.00 Uhr Textverarbeitung für Senioren
16.30 Uhr A1 Englisch für Anfänger und Senioren
18.00 Uhr Englisch Stufe IV
18.00 Uhr Französisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
18.30 Uhr Gelungen kommunizieren und
Herausforderungen souverän meistern

18.30 Uhr A2 Italienisch Stufe VII
18.30 Uhr A1/A2 Spanisch Stufe V
19.00 Uhr Wirbelsäulen-Training in Rangendingen
19.30 Uhr Erste Schritte in der Textverarbeitung
20.00 Uhr Schonende Ausgleichsgymnastik für Frauen
20.00 Uhr A2 Italienisch Stufe IV
20.00 Uhr A1 Spanisch Stufe IV

Dienstag, 23.2.2010
18.00 Uhr Mobile filzen für Erwachsene
18.00 Uhr A1 Französisch für Anfänger
18.00 Uhr A2 Türkisch für Anfänger mit Vorkenntnissen
18.15 Uhr A1 Englisch Express für Wiedereinsteiger
18.30 Uhr Gemeinschaftstänze europäischer Völker
19.30 Uhr Wirbelsäulentherapie nach Dorn
19.30 Uhr Erste Schritte in der Tabellenkalkulation
20.00 Uhr A1 Englisch für Senioren

Mittwoch, 24.2.2010
8.30 Uhr B1 Französisch am Vormittag
9.30 Uhr A2 Englisch Wiederauffrischung 1

18.30 Uhr B2/C1 Wiederauffrischung
18.30 Uhr B1 Italienisch IX
19.00 Uhr Segeln lernen mit Spaß
19.30 Uhr Rechtsfalle Internet
20.00 Uhr A2 Englisch for Re-Beginners
20.00 Uhr B2 Corso di Conversazione

Donnerstag, 25.2.2010
8.30 Uhr Das Internet - Anleitung und Surfen im WWW

16.30 Uhr C1 Englisch in Wirtschaft und Handel
18.00 Uhr A2 Technical English
18.30 Uhr C1 Corso Avanzato di Conversazione
19.00 Uhr A2 Elementary Business Englisch
for Office Communication
19.30 Uhr Mittelengland
19.30 Uhr A1 Italienisch Stufe II
20.00 Uhr A1 Englisch Stufe II

Freitag, 26.2.2010
18.00 Uhr B1 Italienisch Stufe XI

Samstag, 27.2.2010
10.00 Uhr Langlauf klassisch für Einsteiger/-innen am Feldberg
10.00 Uhr Bewerbungstraining

Sonntag, 28.2.2010
10.00 Uhr Geführte Schneeschuhwanderung auf dem Feldberg

Sprachberatung:
Freitag, 19.2.2010
18.30 - 19.30 Uhr Sprachberatung für die Italienisch-Kurse

FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
7.12.2009
Mia Messerschmidt
Tochter der Maike Messerschmidt, Im Weiher 10, 72379 Hechin-
gen, und des Alexander Kresch
Beethovenstr. 100, 71711 Steinheim an der Murr

23.12.2009
Sarah Elenor Harter
Tochter der Tina Harter geb. Scheiffele und des Carsten Harter
Stauffenbergstr. 4, 72379 Hechingen

26.12.2009
Lukas Joel Noah Pleli
Sohn der Daniela Eva Pleli, Wuhrstr. 6
72379 Hechingen, Stadtteil Schlatt

27.12.2009
Sebastian Strauß
Sohn der Denise Strauß geb. Felstow und des Philipp Strauß
Stauffenbergstr. 27, 72379 Hechingen
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28.12.2009
Amela Batkic
Tochter der Melisa Batkic geb. Bihorac und des Asmir Batkic
Brünnlesstr. 29, 72379 Hechingen, Stadtteil Stetten

29.12.2009
Dennis Bogenschütz
Sohn der Claudia Bogenschütz geb. Gauggel und des Jens Bogen-
schütz, Bismarckstr. 20, 72379 Hechingen, Stadtteil Beuren

7.1.2010
Klara Marie Fleiner
Tochter der Stefanie Angela Fleiner geb. Maier und des Oliver Flei-
ner, Im Zinken 8, 72379 Hechingen, Stadtteil Stetten

8.1.2010
Weronika Thekla Jackowski
Tochter der Barbara Jackowski geb. Graw und des Michael Peter
Jackowski, Mühlstr. 23/1, 72379 Hechingen, Stadtteil Stetten

9.1.2010
Male Reichardt
Sohn der Hermine Reichardt und des Beqir Reichardt geb. Mush-
kolaj, Ermelesstr. 59, 72379 Hechingen

Eheschließungen
30.1.2010
Marina Michailidis und Marc Pfeffer
Tübinger Str. 14/1, 72379 Hechingen

Sterbefälle
11.12.2009
Waclaw Czeslaw Kwasniewski
Richard-Biener-Str. 3, 72393 Burladingen

28.12.2009
Wilhelmina Frederika Alida Maria Siebbeles
Oelser Str. 8, 72379 Hechingen

30.12.2009
Anna Elisabetha Beck geb. Beck
Erlenhof 1, 72415 Grosselfingen

31.12.2009
Josef Gregor Haug
Froschstr. 6, 72351 Geislingen

1.1.2010
Eugen Stefan Braungardt
Biberacher Str. 19, 72336 Balingen

5.1.2010
Hans Christian Seeliger
Herrenackerstr. 22, 72379 Hechingen
Brigitte Gertrud Christa Richter geb. Beierstedt
Lindenstr. 21, 72348 Rosenfeld
Helmut Friedrich Stotz
Alter Bronnhaupter Weg 8, 72336 Balingen

Lieselotte Martha Pfleger
Herrenackerstr. 22, 72379 Hechingen

6.1.2010
Heinz Kurt Flaitz
Stettener Halde 8, 72379 Hechingen

Roland Alexander Bösl
Wielandweg 14, 72379 Hechingen

8.1.2010
Anna Maria Keller geb. Sämann
Dorfwiese 22, 72336 Balingen, Stadtteil Ostdorf

11.1.2010
Lydia Galic geb. Petrovic
Friedrich-List-Str. 66, 72379 Hechingen
Emilie Wiest geb. Wiest
Geigelbergweg 12, 72336 Balingen

Eugen Teufel, Bildgasse 14
72401 Haigerloch, Stadtteil Stetten

13.1.2010
Maria Ohnsorg geb. Zimmermann
Neuhauser Str. 42, 78532 Tuttlingen

Ida Erika Grau geb. Göpfert
Mozartstr. 20, 72379 Hechingen, Stadtteil Sickingen

Jürgen Diethelm Lang
Lammerbergstr. 66, 72461 Albstadt, Stadtteil Tailfingen

14.1.2010
Helmut Karl Luppold
Im Siechengarten 14, 72336 Balingen

Sabine Monachino geb. Schilling
Stutenhofstr. 23/2, 72379 Hechingen

15.1.2010
Gisela Dräger geb. Pakulat
Stettiner Str. 27, 72336 Balingen

16.1.2010
Gertrude Maria Majer geb. Seibert
Lindenstr. 11, 72411 Bodelshausen

Helmut Walter Künzel
Bitzer Steige 11, 72458 Albstadt, Stadtteil Ebingen

Klaus Detlev Girdler
Weilbachstr. 10, 72417 Jungingen

17.1.2010
Viktor Eger geb. Kapustjantschik
Ermelesstr. 70, 72379 Hechingen

18.1.2010
Maria Beck, Fürstgasse 2, 72336 Balingen
Stadtteil Zillhausen

19.1.2010
Gerda Anna Schädle geb. Feichtenbeiner
Neue Gasse 1, 72351 Geislingen, Stadtteil Binsdorf

21.1.2010
Urban Kalbacher, Herrenackerstr. 22, 72379 Hechingen

Walter Michael Hoch, Dorfstr. 7
72379 Hechingen, Stadtteil Boll

22.1.2010
Alfons Michael Lorch, Bundesstr. 9
72379 Hechingen, Stadtteil Schlatt

23.1.2010
Bärbel Ingeborg Mehrer
Grünewaldstr. 167, 72336 Balingen

Gerhard Gulde, Schützenstr. 15, 72336 Balingen

25.1.2010
Lina Koch geb. Schuler
Wasserscheide 9, 72469 Meßstetten, Stadtteil Tieringen

Renate Runge geb. Timmel
Erlenstr. 1, 72379 Hechingen, Stadtteil Stetten

26.1.2010
Konrad Matthäus Braun, Hutzelgasse 2, 72362 Nusplingen

28.1.2010
Josef Amann, Ostdorfer Str. 34, 72351 Geislingen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der endgültigen Herstellung und des Ent-
stehens der Erschließungsbeitragsschulden sowie die öf-
fentliche Bekanntmachung der Widmung und Einstufung
für die Verkehrsanlagen im Baugebiet "Baumgarten" in He-
chingen-Stetten gem. § 41 Abs. 1 Abs. 2 des Kommunalab-
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gabegesetzes (KAG) und § 5 Abs. 4 des Straßengesetzes
für Baden-Württemberg (StrG)
1. Auf der Grundlage des § 41 Abs. 1 Satz 2 desKommunalabga-

begesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in der derzeit gülti-
gen Fassung gibt die Stadt Hechingen bekannt, dass die fol-
genden Verkehrsanlagen im Geltungsbereich des seit dem
5.6.2004 rechtsverbindlichen Bebauungsplanes "Baumgarten"
in Hechingen-Stetten
a) Straße "Im Baumgarten", Flst. Nr. 317
b) "Brünnlestraße", Flst. Nr.983 im Bereich des Flst. Nr. 581/

18 - 317/4, alle Gemarkung Hechingen-Stetten
seit dem 18.6.2008 endgültig hergestellt sind.
Die Verkehrsanlagen weisen die im jeweiligen Bauprogramm
vorgesehenen Teileinrichtungen auf und erfüllen die Merkmale
der endgültigen Herstellung gem. § 4 der Erschließungsbei-
tragssatzung der Stadt Hechingen vom 26.11.2005 i.d. Fas-
sung vom 22.10.2009.

2. Gemäß § 5 des Abs. 6 des Straßengesetzes für Baden-Würt-
temberg in der derzeit gültigen Fassung gelten Straßen, Wege
und Plätze, die auf Grund eines förmlichen Verfahrens insbe-
sondere auf der Grundlage eines Bebauungsplanes für den
öffentlichen Verkehr angelegt wurden, mit der endgültigen
Überlassung für den Verkehr als gewidmet.
Die endgültige Überlassung der unter Ziff 1 a) und b) genannten
Straßen und Wege für den öffentlichen Verkehr hat am
18.6.2008 stattgefunden. Sie sind mit der Verkehrüberlassung
als Ortsstraße (Gemeindestraßen) im Sinne des § 5 Abs. 3
StrG eingestuft.

3. Mit Erfüllung der Voraussetzungen gem. § 41 Abs. l KAG sind
die Erschließungsbeitragsschulden für die Verkehrsanlagen
entstanden.

Die Stadt wird nun die Anlieger - die Eigentümer der durch diese
Verkehrsanlagen erschlossenen Grundstücke - zu Erschließungs-
beiträgen für die erstmalige Herstellung dieser Verkehrsanlagen ent-
sprechend der derzeit geltenden Erschließungsbeitragssatzung he-
ranziehen.
Hechingen, 3.2.2010
gez. Jürgen Weber
Bürgermeister

INFOS ANDERER ÄMTER

Das Landratsamt informiert:
Inhalt der Gelben Säcke wird wieder stärker kontrolliert
Landratsamt verteilt Faltblatt
Auch nach 17 Jahren Gelber Sack im Zollernalbkreis sind immer
noch viele Säcke mit Abfällen befüllt, die dort nichts verloren haben.
So kann man von der Windel über Bauabfälle bis zur toten Katze
alles im Gelben Sack finden.
Die vom "Dualen System Deutschland DSD" beauftragten Firmen
SITA SÜD und Alois Bogenschütz werden in Abstimmung mit dem
Landratsamt deshalb die Gelben Säcke wieder stärker kontrollieren
und falsch befüllte Säcke nicht mitnehmen.
Wer statt der offiziellen Gelben Säcke andere Müllsäcke (z.B. blaue
oder schwarze) nutzt, hat ebenfalls Pech, denn auch diese Säcke
bleiben stehen. Auch lose bereitgestellte Abfälle können nicht mit-
genommen werden.
Der Gelbe Sack ist ausschließlich zur Sammlung von Verpackungen
aus Kunststoff, Weißblech, Aluminium und Materialverbunden ge-
dacht, z.B. Folien, Tüten, Becher, Dosen, Getränkedosen, Kanister,
Tuben, Styropor, Einweggeschirr und -besteck, Dispersionsfarbei-
mer (leer und pinselrein), Kronkorken und Schraubdeckel, Geträn-
kekartons ("Tetra-Pack") usw.
Verpackungen aus Papier und Pappe wie auch aus Glas haben im
Gelben Sack nichts verloren, auch wenn die Verpackungen den
"Grünen Punkt" tragen. Papier- und Pappeverpackungen gehören
in die blaue Altpapiertonne, Glas in die Glascontainer (nach Far-
ben getrennt).
Nicht in den Gelben Sack gehören beispielsweise Restabfälle (Win-
deln, Textilien, Hygieneartikel, Leder und Gummi usw.), Bioabfälle
(organische Küchen- und Gartenabfälle), Bau- und Renovierungs-

abfälle (Dämmstoffe, Tapeten, Teppichreste, Sockelleisten, Rohre,
Kabel usw.), Schadstoffe (Farben und Lacke, PU-Schaumdosen,
Batterien usw.), Gewerbeabfälle (z.B. Transportverpackungen, Pro-
duktionsabfälle etc.).
Das Landratsamt wird in den nächsten Wochen ein Faltblatt an alle
Haushalte verteilen, in dem alles rund um den Gelben Sack noch-
mals klar und verständlich aufgeführt ist. Fragen beantwortet auch
die Abfallberatung des Landkreises, Tel. 07433 92-1371 oder 92-
1381 bzw. 92-1380 (Gewerbebetriebe).
Weitere Infos stehen auch im Internet unter www.zollernalb-
kreis.de.

AUS DEN KERNSTADT-
VEREINEN

Akkordeon-Club Hechingen
Selbst wenn das Winterwetter andauern sollte, müssen Sie bei der
Hexentaufe am Auseligen (Donnerstag, 11.2.2010) nicht frie-
ren, denn beim Akkordeon-Club können Sie sich aufheizen mit
Glühwein oder Punsch, mit gut gewürzten Hexenwürstchen oder
einer kräftigen Gulaschsuppe. Ab 17.00 Uhr sind wir mit unserem
Kiosk vor dem Rathaus für Sie da und freuen uns ganz närrisch,
wenn Sie bei uns vorbeischauen.

Bitte merken Sie sich auch folgenden wichtigen Termin vor:
Jahreshauptversammlung
am 5.3.2010 um 20.00 Uhr im Gasthof "Kaiser" in Boll

Althistorische Narrenzunft Narrhalla
Hechingen
Termine
Heute am Freitag ist die Narrhalla-Hechingen bei den Steinlach-
Hexen in Mössingen zu deren Brauchtumsabend geladen. Die An-
fahrt nach Mössingen erfolgt mit Privat-Pkw. Das Erscheinen im
Häs ist ausdrücklich erlaubt und gewünscht.
Am Samstag, 6.2.2010, fährt die Narrhalla zum Landschaftstreffen
"Donau" nach Munderkingen. Abfahrt ist um 14.00 Uhr auf dem
Obertorplatz. Es erfolgt keine Rückfahrt am Samstagabend nach
Hechingen!
Am Sonntag, 7.2.2010, fährt der Bus ebenfalls vom Obertorplatz,
pünktlich um 9.00 Uhr ab. Rückfahrt nach Hechingen ist für 17.00
Uhr angesetzt.

Caritasverband Hechingen e.V.

Sozialberatung ● Schuldnerberatung ● Schwangerenberatung ●
Menü-Service "Essen auf Rädern" ● Beratungsstelle für Senioren
● Hospizgruppe ● Beratung für Migranten ● Kurberatung
im Caritas-Haus, Gutleuthausstraße 8, Tel. 07471 9332-0
Montag bis Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
Tafelladen
Gutleuthausstraße 29
Dienstag und Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr
Einkauf nur mit Kundenkarte, die vom Caritasverband ausgestellt wird.

Kleiderladen
Gutleuthausstraße 8 (Caritashaus, Rückseite)
Dienstag und Donnerstag: 13.30 - 16.00 Uhr
E-Mail: sekretariat@caritas-hechingen.de

DRK Ortsverein Hechingen
Seniorennachmittag beim DRK
Der DRK-Ortsverein Hechingen lädt am Mittwoch, 10.2.2010, ab
14.00 Uhr ins DRK-Haus, Fred-West-Straße, zum Seniorennach-
mittag ein.
Ein närisches Programm sorgt für lustige Unterhaltung!
Ein Abholdienst ist eingerichtet unter Tel. 07471 82313.



8 Nummer 5 STADTSPIEGEL
5. Februar 2010 AUS DER KERNSTADT HECHINGEN

Förderverein Villa Eugenia e.V.
Am Sonntag gibt es in der Villa Eugenia von 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen sowie Musik.
Im Obergeschoss ist gleichzeitig die Tibet-Ausstellung zum letzten
Mal geöffnet.Die Fotografin der qualitativ sehr hochwertigen Bilder
aus Tibet und Mustang, Frau Prof. Dr. med. Valeria Gärtner, wird
persönlich anwesend sein und durch die Ausstellung führen.

Freundeskreis Katze und Mensch e.V.
3.000 Mitglieder bei den Katzenfreunden
Ein enormes Mitgliederwachstum in den letzten Monaten erfreut
den Freundeskreis Katze und Mensch e.V. Jetzt konnte das 3.000.
Mitglied in Stuttgart-Weilimdorf begrüßt werden.
Die Idee der Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit ist so einfach wie
genial: Die Mitglieder betreuen untereinander Ihre Samtpfoten. So
werden weder der Kurztrip über die Feiertage, eine längere Urlaubs-
reise noch ein überraschender Krankenhausaufenthalt zum Prob-
lem. Ob Stubentiger oder Stromermieze - die Versorgung mit Futter
und Streicheleinheiten ist stets gewährleistet. Und nicht nur das,
neben dem leiblichen Wohl für die Katze wird auch das Katzenklo
gesäubert, der Briefkasten geleert und die Blumen gegossen.
Die regionale Gruppe Hechingen des Freundeskreises Katze und
Mensch e.V. wird von Sonja Lauer und Cornelia Köhn organisiert
und geleitet.
Infos und Anmeldungen:
Sonja Lauer, Tel. 07471 617684, Sonja.schwarz@freenet.de
Cornelia Köhn, Tel. 07471 12701, corneliakoehn@t-online.de
Weitere Infos unter www.katzenfreunde.de

Monatstreff am 18.2.2010
Die Katzenfreunde treffen sich ab 19.00 Uhr im Restaurant Mu-
seum in Hechingen. Es können Urlaubsbetreuungen für Katzenver-
abredet und allgemein Erfahrungen mit den Stubentigern ausge-
tauscht werden. Gäste sind sehr willkommen, Anmeldung ist nicht
nötig. Informationen gibt es persönlich oder unter www.katzen
freunde.de.
Nächstes Treffen: 18.3.2010

Tipp des Monats
Kater und Kätzinnen sollten kastriert werden, damit sie sich nicht
unkontrolliert vermehren, denn nach nur fünf Jahren könnten sie
bis zu 13 000 Nachkommen produzieren. Eine Kastration entfernt
Hoden oder Eierstöcke (Keimdrüsen). Eine Sterilisation belässt die
Keimdrüsen an Ort und Stelle. Sie verhindert nur die Vermehrung.
Kastrierte Katzen bleiben gesünder und werden älter als unkas-
trierte oder sterilisierte Katzen. Weibliche Katzen werden nach der
ersten Rolligkeit (mit ca. 5 Monaten) kastriert. Männliche Katzen
sollten kastriert werden, bevor sie sich angewöhnen, mit ihrem Urin
zu markieren (ca. mit 5 bis 6 Monaten).
Ihr Tierarzt vor Ort wird Ihnen weiterhelfen.

Fußballclub 07 Hechingen e.V.
Bezirks-Hallenrunde der E-Junioren - Endturnier
Die E-Junioren unter ihren Trainern Hubert Flach und Wilmar Rau
nehmen am Sonntag, 7.2.2010, beim Endturnier der Bezirks-Hal-
lenrunde in der Haigerlocher Witthauhalle teil. Turnierbeginn ist ab
11.00 Uhr. Die jungen FC-Kicker spielen in der Vorrundengruppe
2 gegen die Mannschaften vom TV Melchingen (11.33 Uhr), TSV
Frommern (12.39 Uhr) und SV Gruol (13.34 Uhr). Qualifiziert haben
sich für das Endturnier zwölf Mannschaften.

Gugguba Hechingen e.V.
Gugguba im Schnee!
Letztes Wochenende fuhr die Gugguba zum 75-jährigen Jubiläum
der Höllenzunft Kirchzarten. Durch die winterliche Witterung kamen
wir erst nach einer fast fünfstündingen Fahrt im tief verschneiten
Kirchzarten an und gaben anschließend im Narrendorf unser Kön-
nen zum Besten. Danach ging die "Schneeparty" weiter. Am Sonn-
tag nach dem Schminken ging es weiter nach Gundelfingen. Hier
heizten wir zusammen mit anderen Guggen, vor allem aus der
Schweiz, beim Guggenplatzkonzert auf der Open-Air-Bühne ein.
Anschließend nahmen wir an einem tollen Umzug durch die Straßen

Gundelfingens teil. Trotz des Wetters feuerten uns viele Schaulus-
tige vom Straßenrand aus an.
Fotos unter www.gugguba.de

Nächstes Wochenendesind wir am Samstag beim Showtanzabend
der Butzenzunft in Hirrlingen und am Sonntag zusammen mit den
Ehrenwald Dister beim Umzug in Mössingen.
Treffpunkt und Abfahrt am Gymnasium Hechingen
Samstag, 6.2.2010, 18.00 Uhr
Sonntag, 7.2.2010, 10.30 Uhr
Auseliger, 11.2.2010
9.00 Uhr, VOLMA-Parkplatz zur Schülerbefreiung
18.00 Uhr Hechingen-Tour
Fasnetsfreitag, 12.2.2010
18.00 Uhr Jubiläumsball Zollerhexen

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.

Beratungsstelle für Tagesmütter und Tagesväter und Eltern,
die eine Tagesbetreuung für ihre Kinder brauchen
Telefon-Nrn.: 07471 7397991, 07433 381671
E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de
Büro: Obertorplatz 10, 72379 Hechingen
Postanschrift: Wilhelm-Kraut-Str. 9, 72336 Balingen

Jugendsportgemeinschaft Hechingen
Außerordentliche Mitgliederversammlung
Zur Versammlung am Dienstag, 23.2.2010, um 19.00 Uhr im
Sportheim TSV Boll laden wir alle Mitglieder sowie Freunde und
Gönner ein.

Die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Neuwahlen Vorstand
3. Ausblicke Spielbetrieb
4. Schlussworte

Der Vorstand

Kinder brauchen Frieden e.V.

Anschrift: Amselweg 10, Tel. 07471 6526
E-Mail: info@kinder-brauchen-frieden.de
Info-Laden, Marktstraße 4
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
Spendenkonto 79 234 034, Sparkasse Zollernalb, 653 512 60

Kneipp-Verein Hechingen e.V.
Frischer Wind in graue Zellen - Die Gripsgymnastik
Neuer Kurs, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
In der Gruppe erfahren Sie zwischen Anspannung und Entspan-
nung, wie man sein Gedächtnis zielorientiert, jedoch ohne Leis-
tungsdruck, trainieren kann. Durch ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning wird das Denkvermögen gefordert und gefördert. Dabei
kommt auch der Humor nicht zu kurz.
Voraussetzungen: Neugierde und die Bereitschaft zum Mitdenken
- Umdenken - Querdenken
6 x ab Mittwoch, 24.2.2010
16.00 - 17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus Hechingen
Leitung: Karin Reinecke, Gedächtnistrainerin BVGT
Info und Anmeldung: Tel. 07477 91177

Lichtstube Hechingen e.V.
Ort: Staig 1, Tel. Hort: 621716, Tel. Büro: 2364
Schülerhort: täglich 12.00 bis 17.00 Uhr
Hausaufgabenbetreuung: Mo. bis Do., 13.30 bis 15.00 Uhr
in der Grundschule Schloßberg
Elterncafé: Di., 15.00 bis 17.00 Uhr
Sprachkurs für Migrantinnen: Mo., 10.00 bis 11.45 Uhr
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Minigolfclub Hechingen e.V.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 27.2.2010, um
19.00 Uhr im Café Konstanzer statt.
Punkte:
- Begrüßung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Bericht des 2. Vorsitzenden und Platzwart

mit Rückblick auf die vergangene Saison
- Bericht des Kassiers
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Sportwarts
- Bericht des Jugendwarts
- Ausblick auf die kommende Saison

Wer von Euch nicht an dieser Versammlung teilnehmen kann, sollte
sich bei Schriftführerin Diana Schlotterer, Tel. 07471 6919, ab-
melden!
Weitere Informationen unter: www.mgc-hechingen.de

Ratzgiwatz e.V.
Ratzgiwatz e.V. sucht Neuleiter
Der Ratzgiwatz startet in die Planungsphase für die diesjährigen
Ferienspiele in der Woche vom 2.8. bis 8.8.2010.
Wenn Du Lust und Zeit hast, mit ca. 120 Betreuern knapp 500
Kindern eine tolle Woche zu bieten, dann bist Du herzlich eingela-
den. Einzige Bedingung: Du solltest dieses Jahr deinen 17. Ge-
burtstag feiern. Natürlich sind auch ältere Interessenten herzlich
willkommen. Neben der Woche "Ratzgiwatz" gibt es noch diverse
andere Vorbereitungstreffen, über die Du aber rechtzeitig infor-
miert wirst.
Bei Interesse kannst Du Dich jederzeit per E-Mail an unseren Mitar-
beiterkreisleiter Fabian Brenner wenden, E-Mail-Adresse: fabian.-
brenner@ratzgiwatz.de.

Schwäbischer Albverein OG Hechingen
Albvereinsfasnet
Am Freitag, 5.2.2010, findet um 20.00 Uhr im Gasthaus "Mohren"
die Hechinger Albvereinsfasnet statt. Zu diesem geselligen Abend
sind alle Mitglieder und Wanderfreunde recht herzlich eingeladen.
Mitzubringen sind viel Humor und gute Stimmung. Zur Unterhaltung
spielen die zwei musikalischen Wanderfreunde aus der Orts-
gruppe.

Sozialwerk Hechingen und Umgebung e.V.
Gelungene Faschingsfeier des Sozialwerks im katholischen
Gemeindehaus St. Jakobus

Mitarbeiterinnen des Sozialwerks
entlarven sich als multiprofessionell
Heiter und vergnügt ging es zu, als die Schwestern des Sozialwerks
die pflegenden Angehörigen zum Faschingsnachmittag eingeladen
haben. Mit viel Tanz, Gesang und lustigen Wortbeiträgen gönnten
sich die närrischen Gäste einen abwechslungsreichen Nachmittag.

Besonders viel Schwung erhielt die Veranstaltung durch die musi-
kalische Umrahmung der Band "Duo Siling". Lachen ist eben auch
eine Gesundheitstherapie und Medizin für die Seele. Alle waren sich
einig - 2011 sehen wir uns wieder!

Sportschützen Hechingen
Kappenabend
Am Freitag, 5.2.2010, findet bei den Sportschützen ab 19.59 Uhr
ein Kappenabend mit Showeinlagen statt. Alle Mitglieder und
Freunde sind herzlich eingeladen.

Tierschutzgruppe Bodelshausen - Hechingen
Neues Zuhause gesucht
Die Tierschutzgruppe sucht für "Eddi", Kater, 8 Monate, blind, ein
Zuhause.
Ideal wäre ein eingezäunter Garten, Balkon ist nicht geeignet, da
der Kater herunterspringt. Schön wäre es, wenn eine junge Katze
oder Kater, evtl. auch ein Hund, schon da wäre zum Spielen und
Langeweilevertreiben!
Tel. 07471 621216

Turnverein Hechingen 1884 e.V.
Eltern-Kind-Turnen beim Turnverein Hechingen
Nach kurzer Pause bietet der Turnverein Hechingen unter der Lei-
tung von Silvia Bakos wieder sein Eltern-Kind-Turnen an. Gelegen-
heit, das Turnen für die Jüngsten näher kennenzulernen, ist jeden
Dienstag von 15.45 bis 16.30 Uhr in der Schloßbergturnhalle in He-
chingen.

Zoller-Hexen Hechingen
Die Zoller-Hexen auf Tour
Die Zoller-Hexen fahrenam Freitag, 5.2.2010, um 17.30 Uhr nach
Freudenstadt ins Massenquartier. Es fährt kein Bus zurück! Am
Samstag fährt der Bus um 12.00 Uhr nach Freudenstadt.
Die Jugend trifft sich um 13.00 Uhr auf dem Aufstellungsplatz beim
Rathaus in Stein zum Kinderringumzug.
Zum Jubiläumsball der Sandbolla trifft man sich um 19.30 Uhr in
Stein.
Nach Mössingen fährt der Bus um 12.00 Uhr am Schloßplatz ab.

AUS BECHTOLDSWEILER
Ortsvorsteher: Günther Konstanzer
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 20.00 Uhr, Fr. nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 20.00 Uhr, Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

Stellungnahme zum Bericht
im Schwarzwälder Bote vom 30.1.2010
Der Bericht im Schwarzwälder Boten vom 30.1.2010 bedarf einiger
Richtigstellungen. Entgegen journalistischer Gepflogenheit wurde
hier vom Schreiber des Artikels nur einseitig recherchiert, die Ort-
schaftsverwaltung nicht befragt.

1. Der Ortschaftsrat beschäftigt sich schon seit Jahren mit der
Überplanung des Altdorfes, um auch dort die vorhandene hohe
Wohnqualität auf Dauer zu sichern.
Wer regelmäßig die Sitzungen des Ortschaftsrates besucht hat,
wird dies bestätigen. Auch im Wahlprogramm der Liste "Bür-
gerforum" war dieser Punkt enthalten. Diese Liste ist inzwi-
schen mit sechs Vertretern im Ortschaftsrat.
Im Übrigen hat der Ortschaftsrat bereits im Jahr 2002 im Ober-
dorf einen Bebauungsplan zur Rechtskraft gebracht, nachdem
die Straße dort neu ausgebaut und gestaltet worden war. Dies
soll nun in der Rathausstraße nach Fertigstellung der Umbau-
maßnahmen in gleicher Weise erfolgen, um auch hier den Be-
stand zu sichern.



10 Nummer 5 STADTSPIEGEL
5. Februar 2010 AUS DEN STADTTEILEN HECHINGEN

2. Das eingereichte Baugesuch von Herrn Haigis wurde übrigens
auch nicht, wie dargestellt, beim Ortsvorsteher abgegeben, ge-
schweige denn mit ihm besprochen.
Erst am Tag der Straßeneinweihung erhielt der Ortsvorsteher
erstmals Kenntnis vom Vorliegen des Baugesuches. Dabei
musste die Bauververwaltung selbstverständlich davon ausge-
hen, dass ein formell eingereichtes Baugesuch ernst gemeint
ist. Alles andere wäre ja auch absurd. Sollte der Antragsteller
dieses Baugesuch allerdings jetzt nicht mehr aufrecht erhalten
wollen, wie der Presse gegenüber dargestellt, müsste er es zu-
rückziehen.

3. Zum Vorwurf, der Ortsvorsteher habe sich nicht des Holzlager-
problems angenommen, kann Folgendes festgestellt werden:
Bereits am 19.11.2009 ging nach Absprache mit dem Ort-
schaftsrat ein Schreiben an den Fachbereich 3. In diesem
Schreiben wurde die Meinung des Ortschaftsrates dargelegt,
man beschäftige sich im Gremium schon eine gewisse Zeit mit
der Anlage eines öffentlichen Holzlagerplatzes, um den Bür-
gern eine Möglichkeit der Brennholzlagerung anbieten zu
können.
Damit solle vermieden werden, dass Holz "wild" deponiert wird.
Die Ortschaftsverwaltung bat die Verwaltung in diesem Schrei-
ben weiter, mit Verstößen behutsam umzugehen, bis dieser
Platz eingerichtet worden sei. Dort, wo größere Probleme be-
stehen, empfiehlt die Ortschaftsverwaltung befristete, öffent-
lich-rechtliche Vereinbarungen zu treffen.

Es kann also keine Rede davon sein, der Ortsvorsteher habe, statt
sich des Problems anzunehmen, einen Bebauungsplan in die
Wege geleitet.
Das Gegenteil ist richtig.

Günther Konstanzer
Ortsvorsteher

"Mitbürger stellen ihre Hobbys vor"
In der Neujahrssitzung des Ortschaftsrates hatte Dr. Wälde
in der neuen Reihe "Mitbürger stellen Ihre Hobbys vor"
berichtet
Heute nun soll über diesen Vortrag etwas ausführlicher berichtet
werden, zumal Hr. Dr. Wälde ganz offensichtlich Interesse geweckt
hat, wie sich schon am Vortragsabend gezeigt hat.

Das Projekt OpenStreetMap, Geodaten zur freien
Verwendung
Das Projekt Wikipedia ist vielen Menschen bekannt: Enormes Wis-
sen wird in dieser freien Enzyklopädie zusammengesammelt. Für
Landkarten gibt es seit 2004 ein ähnliches Projekt, welches frei
verwendbare Geodaten der ganzen Welt sammelt. Freiwillige, Map-
per genannt, tragen einen GPS-Empfänger spazieren und zeichnen
so Spuren von Straßen und Wegen auf.
Diese Punkte allein sind auch schon benutzbar, allerdings fehlt ih-
nen die Information, ob es sich bei der Spur um eine Straße handelt
oder etwa einen Feldweg. Also werden die Punkte mit einem spezi-
ellen Programm in Linien umgewandelt. Diese Linien erhalten dann
Zusatzinformationen, z.B. die Art der Straße, den Namen, evtl. Ein-
schränkungen (Einbahnstraße) etc. Diese Daten werden an das
Projekt übertragen und sind danach für jeden verwendbar.
Die einfachste Verwendung ist die Online-Karte von www.open-
streetmap.org. Dort kann man eine Karte in verschiedenen Vergrö-
ßerungen und Detailstufen erforschen, ähnlich wie bei maps.goog-
le.com. Allerdings kann man bei openstreetmap die den Karten
zugrunde liegenden Geodaten erhalten und nicht nur die fertige
Karte. Aus den Geodaten kann man ganz verschiedene Karten er-
stellen, z.B. eine Straßenkarte (1), eine Reit-/Wanderkarte (2), eine
Fahrradkarte (3), oder spezielle Karten, die z.B. die Bahnstrecken
hervorheben und die Straßen unauffällig gestalten. Wenn man die
Kartendaten mit anderen Datenquellen verbindet, dann erhält man
z.B. die Nahverkehrskarte (4), in der Haltestellen erfasst sind. Klickt
man auf eine Haltestelle, dann öffnet sich ein Fenster, in dem die
an dieser Stelle fahrenden Linien aufgezeigt werden, und weiter auf
alle Haltestellen einer Linie. Auch eine Routing Website ist inzwi-
schen verfügbar (5). Interessant ist auch die Tatsache, dass die
Daten so aufbereitet werden können, dass ein Garmin Navi damit
klarkommt.

Die Straßen von Hechingen mit Teilorten sind inzwischen in open-
streetmap vorhanden. Viele Details können noch nachgetragen
werden: Telefonzellen, Postkästen, Läden, Restaurants, Fußwege,
Feldwege etc. Esgibt noch viel zu tun, auch andernorts. Mitmachen
ist einfach, ein GPS-Empfänger ist nicht unbedingt notwendig. Au-
gen auf, Notizbuch und Stift, hinaus in die Welt und das nachsehen
und aufschreiben, was in der Karte fehlt; dann die neuen Informatio-
nen der Karte hinzufügen - das muss man lernen, wie alles, es ist
aber nicht schwierig. Fast alle nötigen Informationen finden sich
auf der deutschsprachigen Seite (6) im Wiki. Außerdem kann man
Kontakt aufnehmen mit benachbarten Mappern.
Das Projekt ist weltweit tätig. Derzeit sind ca. 190.000 Freiwillige
registriert. Das Projekt finanziert sich hauptsächlich über Spenden.
Zuletzt war das Projekt wegen seiner Rolle bei der Koordination der
Hilfen für Haiti in den Medien vertreten. Spenden nimmt in Deutsch-
land der Fossgis e.V. (7) entgegen.

(1) www.openstreetmap.org.
(2) topo.geofabrik.de
(3) www.opencyclemap.org.
(4) www.öpnvkarte.de
(5) www.openrouteservice.org.
(6) www.openstreetmap.de
(7) www.fossgis.de
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Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung ist vom 8.2. bis einschließlich 16.2.2010
geschlossen.
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers am 8.2.2010 findet wie ge-
wohnt statt.

Bürgerhaus geschlossen
Der Saal des Bürgerhauses ist vom 9.2. bis einschließlich 17.2.2010
für den Sportbetrieb wegen Fasching geschlossen.

Senioren-Fasnet (Treff)
Am 11.2.2010 findet unsere Seniorenfasnet im Bürgerhaus statt
Beginn: 15.00 Uhr.

Euer Team

Katholische Kirchengemeinde
Pfarrgemeinderatswahlen am 14.3.2010
Bekanntmachung des Wahlausschusses
Das Wählerverzeichnis liegt vom 5.2. bis 12.2.2010 im Laden Bech-
toldsweiler zu den normalen Ladenöffnungszeiten aus.
Als Wahllokal wurde das Bürgerhaus in der Straße "Zu den Linden
5" ausgewählt. Das Wahllokal wird am 14.3.2010 von 10.00 bis
16.00 Uhr geöffnet sein.
Die Vorschlagsliste für Kandidaten wurde am 29.1.2010 ge-
schlossen.

Als Kandidaten stellen sich zur Pfarrgemeinderatswahl am
14.3.2010:
Frau Rita Basler, Röte 9, 72379 Hechingen
Frau Doris Kauer, Obere Dornäcker 8, 72379 Hechingen
Herr Gerhard Kostanzer, Im Oberdorf 23, 72379 Hechingen
Frau Martina Schweitzer, Rathausstraße 36, 72379 Hechingen

Der Wahlvorstand
Günther Konstanzer, Vorsitzender

Narrenzunft
Bechtoldsweilemer Ehrenwald Dister e.V.
Fleggafasnet 2010
Einige Veranstaltungen stehen auf dem Programm der diesjährigen
Fleggafasnet in Bechtoldsweiler. Zu all diesen Terminen laden wir
Sie recht herzlich ein und freuen uns auf ein paar närrisch-vergnügte
Stunden mit Ihnen!

Ausaliger Dauschdeg, 11.2.2010
Ab 18.00 Uhr Schultesabsetzen mit Narrenbaumstellen vor dem
Rathaus Bechtoldsweiler
Im Anschluss daran geselliges Beisammensein im Rathaussaal mit
Bewirtung durch den Laden Bechtoldsweiler

Fasnetsamstag, 13.2.2010
Ab 10.00 Uhr Kesselfleischverkauf; zur musikalischen Unterhaltung
spielen in diesem Jahr zum ersten Mal die Gruoler "Schdonzabät-
scher" mit ein paar Liedern auf. Freuen Sie sich mit uns auf ein
musikalisches Kesselfleischessen vor dem Laden Bechtoldsweiler.

Rosenmontag, 15.2.2010
Ab 14.30 Uhr Kinderball im Bürgerhaus mit tollem Programm.
Jedes einheimische Kind bekommt eine Rote Wurst und ein Ge-
tränk gratis.
Fasnetsball im Bürgerhaus unter dem Motto "Fasnet im Märchen-
wald" - willkommen im Reich der Gebrüder Grimm! Zur musikali-
schen Unterhaltung spielen die "Morenas", Beginn um 20.00 Uhr.

Fasnetsdienstag, 16.2.2010
Fasnetsausklang im Bürgerhaus Bechtoldsweiler nach dem Umzug
in Hechingen, Bewirtung durch die SSG Bechtoldsweiler
Besuchen Sie uns auch beim Bewirtungsstand auf dem Schloss-
platz beim Umzug in Hechingen und beim Verbrennen des Pest-
männles!

Achtung: Abfahrtsänderung!
Am Sonntag, 7.2.2010, fährt der Zug nach Mössingen nicht wie
geplant um 12.36 Uhr ab, sondern schon um 12.30 Uhr! Wir treffen
uns trotzdem um 12.00 Uhr am Bürgerhaus und fahren (oder lassen
uns fahren) mit dem Pkw pünktlich auf den Hechinger Bahnhof!
Rückfahrt mit dem Zug ist um 17.44 Uhr möglich mit direkter Bus-
verbindung nach Bechtoldsweiler.
Am Freitag, 12.2.2010, beginnt der Hexenball der Hechinger Zol-
lerhexen nun schon um 19.30 Uhr. Wir treffen uns deshalb bereits
um 18.45 Uhr vor dem Bürgerhaus zur Fahrt nach Hechingen mit
dem Pkw. Bitte beachten!

Narrenzunft Waldschrat Bechtoldsweiler e.V.
Unsere Jubiläumsfeier am 30.1.2010
Ein ganzes Jahr habenwir nun unsere "Große Narrenparty" geplant,
uns mit anderen Vereinen in Verbindung gesetzt, dafür gearbeitet
und viel Zeit investiert. Am Samstag war es dann nun endlich so
weit und wir durften mit allen Besuchern unser zehnjähriges Ver-
einsjubiläum feiern. Im Rückblick war dieses Fest ein voller Erfolg
und wir sind dankbar dafür, dass alles reibungslos über die Bühne
gegangen ist, denn auch auf unserer Bühne fanden bis Mitternacht
Showtanzauftritte, Vereinstänze sowie musikalische Darbietungen
von verschiedenen Musikvereinen und Guggenmusiken statt. Auch
unsere Bar im Konstantinsaal war bis auf den letzten Platz gefüllt.
Dafür möchten wir uns, die Narrenfreunde Waldschrat Bechtolds-
weiler e.V., bei allen Gästen, Vereinen und Helfern bedanken. Ein
besonderer Dank geht an unseren Bürgermeister Herrn Jürgen We-
ber und an unseren Ortsvorsteher Herrn Günter Konstanzer mit
Frau. Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass sie an unserem
Zunftmeisterempfang sowie an unserer Jubiläumsveranstaltung
teilgenommen haben.

Redaktionsschluss
Veröffentlichungen für den Stadtspiegel in KW 6 bitte bis Dienstag,
9.2.2010, 16.00 Uhr, an E-Mail: maria.poppel@hechingen.de

AUS BEUREN
Ortsvorsteher: Peter Gantner
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr

Pfarrgemeinderatswahlen
Katholische Seelsorgeeinheit St. Luzius
Das Wählerverzeichnis Beuren kann vom 5. bis 12.2.2010 zu den
üblichen Öffnungszeiten in der Ortschaftsverwaltung eingesehen
werden.

Peter Gantner, Ortsvorsteher
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Kultur - Umwelt - Sport Beuren e.V.
Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns an der Kinderfasnet
besucht haben. Bedanken möchten wir uns vor allem auch bei
jenen, die durch ihre Mitarbeit oder Geld- und Kuchenspenden zum
Gelingen beigetragen haben.
Unser besonderer Dank gilt allen Unternehmen, die uns mit Sach-
spenden für die Tombola unterstützt haben:
Buchhandlung "Das Buch", Mikkado Papier und Geschenke, BW-
Bank, Sparkasse Zollernalb, Säger Geschenkartikel.

KUS e.V.
Abteilungen Bastelgruppe und Seekatzen

Beurener Seekatzen

AUS BOLL
Ortsvorsteher: Peter Beck
Sprechzeiten: Di. 17.30 - 19.00 Uhr, Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 18.30 Uhr, Mi. und Fr. 9.00 - 12.30 Uhr

Im Gedenken
Allzu früh verstarb am 21.1.2010 unser Mitarbeiter Walter Hoch.

Unser tief empfundenes Mitgefühl und herzliche Anteilnahme gilt
seiner Frau Gabi und ihrem Sohn Markus mit Familie und allen An-
verwandten.
Herr Walter Hoch war seit dem 1.10.2005 in städtischen Diensten
als Hausmeister in Boll tätig. Die ihm gestellten, vielschichtigen Auf-
gaben erfüllte er stets zur vollsten Zufriedenheit. Seine beruflichen
und fachlichen Kenntnisse und sein handwerkliches Geschick lie-
ßen ihn zu einem wertvollen und geschätzten Mitarbeiter werden.
Trotz gesundheitlicher Einschränkungen versah er bis zuletzt seine
Hausmeistertätigkeit mit großer Passion und mit Nachdruck.
Für seine geleisteten Dienste danken wir ihm ganz herzlich. Wir
werden Walter Hoch in guter Erinnerung behalten.
Für den Ortschaftsrat und die Ortschaftsverwaltung

Peter Beck
Ortsvorsteher

Turn- und Festhalle Boll
Vom 13.2. bis 18.2.2010 ist in der Turn- und Festhalle wegen Fas-
netsveranstaltungen und anschließendem Großputz kein Sportbe-
trieb möglich.
Ab Freitag, 19.2.2010, kann wieder Sportbetrieb gemäß dem Hal-
lenbelegungsplan stattfinden.

Ortschaftsverwaltung Boll

Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus
Pfarrgemeinderatswahlen am 14.3.2010
Bekanntmachung des Wahlausschusses
Für die Pfarrgemeinderatswahl haben sich folgende Kandidaten
aufstellen lassen:
- Börger Manuela, Erzieherin, Bröllerstraße 5
- Demer Bernhardine, Schneiderin, In den Schwitzwiesen 3
- Höllwarth Tanja, Lehrerin, Blumenstetter Straße 5
- Schumacher Gabriele, Industriekauffrau, Semdachstraße 5
- Werth Andrea, MTR, Roßbergstraße 13
Das Wählerverzeichnis liegt vom 5. bis 12.2.2010 bei der Ort-
schaftsverwaltung zu den üblichen Sprechzeiten zur Einsicht aus.
Weitere Informationen können Sie den Aushängen an den Kirchen-
türen, bei "Karin’s Lädle" sowie an den Info-Tafeln beider Kirche
und im Rathaus entnehmen.
Der Wahlvorstand

Narrhalla Boll "Hasawedel" e.V.
Bunter Abend

Finale bunter Abend 2009

Das Warten hat ein Ende. Nur noch wenige Stunden und dann ist
es so weit. Am Samstag, 6.2.2010, heißt es in Boll um 20.00 Uhr
"Bühne frei". Die Akteure stehen in den Startlöchern und fiebern
bereits ihren Auftritten entgegen. Nach den grandiosen Auftritten
des letzten Jahres und einer absolut tollen Stimmung in der voll
besetzten Festhalle darf man gespannt sein, was die Narren der
Narrhalla Boll in diesem Jahr alles "in petto" haben, um ihr Publikum
zu begeistern. So viel sei schon mal gesagt: Wer Gesang, Sketch
und Tanz mag, kommt sicherlich auf seine Kosten. Und wer sich
nach dem Programm die Füße vertreten will, kann das Tanzbein
schwingen bis in die Morgenstunden. Frei nach dem Motto: "Wer
nicht mitmacht, ist selber schuld." Für das leibliche Wohl sorgt na-
türlich wie in gewohnter Weise das Bar-, Küchen- und Wirtschafts-
team der Narrhalla.
Einlass ist ab 18.30 Uhr, Eintritt 6,00 .

Termine:
Kinderringumzug des Narrenfreundschaftsringes
Zollern-Alb am 6.2.2010 in Stein
Wir treffen uns zur gemeinsamen Abfahrt um 12.30 Uhr vor der
Halle.

Fasnet im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth
am Samstag, 6.2.2010
Maskengruppe und Tanzgruppe "Dancing Queens"
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir auch dieses Jahr die
Fasnet im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth mitgestalten. Es wäre
schön, wenn trotz der vielen gleichzeitigen Termine einige Hasen
mitgehen. Auch die Kinder der Tanzgruppe "Dancing Queens" be-
gleiten uns und möchten mit ihrem Auftritt den Bewohnern von St.
Elisabeth eine Freude machen.Wir treffen uns zur gemeinsamen
Abfahrt mit Privat-Pkw um 14.20 Uhr an der Halle.
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Aufräumen nach dem bunten Abend
am Sonntag, 7.2.2010, um 10.00 Uhr
Wir hoffen auf einige Helfer und fahren anschließend um 12.00 Uhr
zum Umzug nach Mössingen.

Befreiung der Schul- und Kindergartenkinder
am Auseliga Dauschtig, 11.2.2010
Schulkinderbefreiung mit unseren Stettener Narrenfreunden, Treff-
punkt 10.00 Uhr am Narrenbrunnen in Stetten. Nach der Schulkin-
derbefreiung fahren wir nach Boll in den Kindergarten und werden
dort um 11.30 Uhr die Kindergartenkinder befreien.

Wir bitten um Kuchenspenden
Über Kuchenspenden für den Kinderball am Fasnetsonntag sowie
zum Fasnetsausklang am Dienstag würden wir uns sehr freuen.
Den Kuchen nehmen wir gerne in der Halle entgegen (Sonntag ab
10.00 Uhr und am Dienstag ab ca. 15.00 Uhr).
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns bereits heute.

Vorankündigung:
Umzug in Wurmlingen am Samstag, 13.2.2010
Abfahrt 12.20 Uhr an der Halle

Kinderball Fasnetsonntag, 14.2.2010, mit Mittagstisch

Lumpenmontag, 15.2.210, ab 11.00 Uhr
Schlachtplatte am Sportplatz

Fasnetdienstag, 16.2.2010, Umzugsteilnahme in Hechingen
und Fasnetsausklang in der Halle

Aschermittwoch, 17.2.2010, Fasnetvergraben mit Trauerumzug

Obst- und Gartenbauverein Boll e.V.
Arbeitseinsatz
Am Samstag, 6.2.2010, veranstaltet der OGV Boll einen Arbeits-
einsatz auf der Obstwiese; es werden Bäume geschnitten. Wer Lust
hat, kann uns gerne helfen. Bitte Werkzeug nicht vergessen!
Wir hoffen, dass das Wetter einigermaßen mitspielt.

Turn- und Sportverein Boll e.V.
Sportheim
Morgen, Samstag, 6.2.2010, ab 18.00 Uhr geschlossen.
Am Donnerstag, 11.2.2010, ab 17.00 Uhr Altweiberabend.
Jedes Getränk 2,00 E, Pizza 4,50 E.

Besuchen Sie unsere Homepage: www.tsvboll.de

AUS SCHLATT
Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Info zur Wahl des Pfarrgemeinderates
am Sonntag, 14.3.2010
Das Wählerverzeichnis für die Wahl der Pfarrgemeinderäte ist in der
Zeit von Donnerstag, 4.2.2010 bis Donnerstag, 11.2.2010, bei der
Ortschaftsverwaltung (im Rathaus) öffentlich ausgelegt und kann
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Der Wahlvorstand
(German Bieger, Thomas Brunner, Eduard Koziorz, Martin Schuler)

Im Aushang
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:
Kindererziehung erhöht die Rente

Auslage
Die neuen Mini-Fahrpläne 2010:
Linie 766 Tübingen-Balingen-Sigmaringen
Linie 768/9 Hechingen-Gammertingen-Sigmaringen

Kindergarten Schlatt

Mit dem Zug sind die Kinder und ihre Erzieherinnen nach Hechingen
gefahren, um die Puppenstuben-Ausstellung im Hohenzollerischen
Landesmuseum zu besuchen. Groß und Klein hatten viel Spaß und
konnten sich kaum satt sehen an den antiken Kaufläden und guten
Stuben mit ihrer filigranen und detailgetreuen Ausstattung!
Anschließend hat Museumsleiterin Helga Ciriello die Kinder eingela-
den, ihr Vesper im Foyer des Museums zu essen, was gerne ange-
nommen wurde angesichts der Minusgrade im Freien.

Narrenzunft Schlatt e.V.
Uhu-Zunftball
Wir eröffnen am Freitag, 5.2.2010, (Beginn um 19.61 Uhr) in der
Festhalle mit unserem Zunftball offiziell die 5. Jahreszeit in unserer
Gemeinde. Und diese Gelegenheit nutzen wir zur Feier eines Jubi-
läums: Der Fanfarenzug der Narrenzunft Schlatt wird 22
Jahre alt!
Neben unserem Fanfarenzugund unserer Showtanzgruppe werden
auch zahlreiche Gastgruppen den Geburtstags-Zunftball mitgestal-
ten. Zu Gast sind die Hechinger Musikgruppen "Hudelgai-Bät-
scher", "Schnorchelhuaschter" und die "Original Hechinger Lumpa-
musik". Des Weiteren geben die "Gomaringer Wiesaz-Lumpa" ein
Stelldichein.
Für die Brauchtumspflege sorgen die Hagenmannhexen sowie die
Narrenzünfte aus Burladingen, Engstlatt, Lautlingen, Owingen,
Starzeln und Wiesensteig. Mit von der Partie ist wieder die bekannte
"Partyband Flash". Für Speis und Trank ist selbstverständlich ge-
sorgt und an der großen Uhu-Bar stehen so manche Überraschun-
gen bereit. Hiermit laden wir die gesamte Bevölkerung zu diesem
ersten Schlattemer Fasnetshöhepunkt ein.

Dr "Auselig" in Schlatt, 11.2.2010
Ganz im Zeichendes närrischen Generationentreffens steht traditio-
nell der "Auselig Doaschteg" in Schlatt. So hoffen wir sehr, dass
der von der Uhu-Jugend gestaltete bunte Abend in der Festhalle
auch dieses Jahr wieder von vielen von der Fasnet begeisterten
Schlattemern - von den Großeltern bis zu den Enkeln - bereichert
wird.
Beginnen wollen wir die Veranstaltung um 18.30 Uhr mit einem
Gottesdienst, der im "Häs" besucht wird. Im Anschluss werden die
neuen Mitglieder - auch die Jung-Uhus - vom Zunftmeister mittels
einer besonderen Zeremonie auf dem "Lammplatz"getauft. Danach
geht es schnurstracks in die Festhalle zum bunten Uhu-Abend,
wobei man auf das Programm des Zunftnachwuchses sehr ge-
spannt sein darf. Eingebettet in die Darbietungen ist die Ehrung von
verdienten und langjährigen Zunftmitgliedern.
Neben den obligatorischen heißen Roten steht auch heuer wieder
die beliebte "Uhu-Flädlesuppe" auf der Speisekarte. In erwartungs-
froher Vorfreude laden wir recht herzlich ein und rufen schon heute
allen ein dreifach kräftiges "Schlattemer - Uhu" zu!

Voranzeige
Die traditionelle Schlattemer Straßenfasnet findet am Fasnets-
samstag, 13.2.2010, statt. Wir ziehen gemäß unserem diesjähri-
gen Motto "Die Welt des Musicals" gewandet durch die Schlatter
Straßen und Gassen und bringen neben dem brandneuen Fas-
netsblättle Frohsinn und Narretei in die Häuser. Natürlich geht wie
so vieles auch die Fasnet durch den Magen: Gerne beglücken wir
unsere Einwohner mit einer knackigen heißen Roten vom Fasnets-
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wagen oder einem leckeren Fasnetsküchle. Und an einem
Schnäpsle soll es auch nicht fehlen. Wie heißt es doch im Schlatte-
mer Fasnetskalender? " So kummet äll, sind lustig und fit - und
dend au kehrig bei dr Stroßafasnet mit!" Wir freuen uns schon
sehr darauf!

Auswärtstermine
Selbstverständlich nehmen wir am Kinderringumzug unseres
Narrenfreundschaftsringes Zollern-Alb teil. Dieser findet am Sams-
tag, 6.2.2010, in Stein statt.
Beginn: 13.30 Uhr, Abfahrt: 12.15 Uhr
Am selben Tag fahren wir dann nochmals zu den Sadbolla nach
Stein und besuchen deren Abendveranstaltung
Beginn: 19.30 Uhr, Abfahrt: 18.30 Uhr

Dance-Generation
Beim am Freitag, 12.2.2010, in Hechingen stattfindenden Zoller-
hexenball tritt unsere Showtanzgruppe "Dance-Generation" auf.
Wir bitten alle, die unsere Mädels als Fans begleiten, auf die Kleider-
ordnung zu achten: Narrenhäs, ohne Maske.

Arbeitseinsätze
Am Sonntag, 7.2.2010, besuchen wir keine Veranstaltung, da Auf-
räumarbeiten angesagt sind. Alle Mitglieder treffen sich daher um
13.00 Uhr in der Halle!

Aufbau für den "Auseliga"
Hierzu treffen wir uns am Mittwoch, 10.2.2010, ab 18.30 Uhr,
ebenfalls in der Halle. Der Abbau ist auf Freitag, 12.2.2010, ab
13.00 Uhr terminiert. Wir bitten um tatkräftige Mithilfe bei diesen Ar-
beitseinsätzen.

Uhu-Kids
Die Generalprobe der Uhu-Kids findet am Dienstag, 9.2.2010,
um 17.00 Uhr in der Halle statt. Vollständiges Erscheinen ist selbst-
verständlich!

Die närrische Vorstandschaft

Schützenverein Schlatt
Einladung zur Generalversammlung
mit Mitgliederehrungen
Der Schützenverein Schlatt e.V. lädt alle seine Mitglieder und Ehren-
mitglieder zu seiner Generalversammlung verbunden mit Mitglieder-
ehrungen am Samstag, 20.2.2010, um 20.00 Uhr im Schützen-
haus ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Schießbericht
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht des 1. Vorsitzenden
9. Entlastungen und Neuwahlen

10. Ehrungen Mitglieder
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
Anträge zur Generalversammlung sollten bis zum 18.2.2010 beim
1. Vorsitzenden Helmut Haug gestellt werden.

Die Vorstandschaft

TSV Schlatt e.V.
Spende an den Kindergarten
Mit einer Spende in Höhe von 300 Euroüberraschte der TSVSchlatt
den Kindergarten. Der Betrag kam aus dem Erlös für die Bewirtung
des Schlatter Frauenstammtisches zustande. Diese Aufgabe hatte
ein Team des TSV übernommen. Bei der Spendenübergabe an
die Schlatter Kindergartenleiterin Susanne Barth äußerten die TSV-
Funktionäre den Wunsch, dass der Betrag im Bereich "Sport, Spiel
und Bewegung" eine sinnvolle Verwendung finden möge.

Die Vorstandschaft

AUS SICKINGEN
Ortsvorsteher: Gerhard Henzler
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.00 Uhr, Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.30 Uhr

Im Ortschaftsrat notiert:
Ortsvorsteher Gerhard Henzler gab einen Überblick über das ver-
gangene Jahr (siehe Beitrag im beiliegenden Verwaltungsbericht
unter Stadtteil Sickingen).

Ausblicke für 2010
Sickingen wird in diesem Jahr zu einer Großbaustelle. Einerseits
laufen die Erschließungsarbeiten im Baugebiet Helle weiter, wo
noch sechs Bauplätze zur Verfügung stehen. Andererseits beginnt
die Stadt im April mit der Kanalsanierung in der Achalm- und Ho-
henzollernstraße.
Gerhard Henzler stellte den Hechinger Haushalt in den Kontext der
Wirtschafts- und Finanzkrise mit seinen nationalen und internationa-
len Entwicklungen.

Nachfolge für das Ehepaar Raible gelöst
Für Frau Raible wurde mit Frau Dehner eine gute Reinigungskraft für
die Sickinger Grundschule gewonnen. Die Hausmeisterfunktionen
übernimmt das Ehepaar Kohler.

Unechte Teilortswahl zur Diskussion gestellt
Äußerungen von Bürgermeister Jürgen Weber beim Neujahrsemp-
fang sowie ein Artikel der Hohenzollerischen Zeitung vom
16.1.2010 haben am Sickinger Ratstisch für erhebliche Unruhe ge-
sorgt. Redakteurin Sabine Hegele griff darin unter der Schlagzeile
"Wir sind doch eine Gesamtstadt" das Thema Abschaffung der
unechten Teilortswahl auf.
Nach unmittelbaren und allesamt ablehnenden Reaktionen, welche
das Thema hervorgerufen hatte, stellte Wolfgang Dehner den An-
trag, die Abschaffung der unechten Teilortswahl in aller Ruhe auf
der Grundlage von mehr Informationen in einer der nächsten nicht-
öffentlichen Sitzung zu beraten.

Holz meistbietend abzugeben
Der Betriebshof musste einige Pflaumenbäume zwischen dem
Schulhaus und dem Feuerwehrhaus entfernen. Das Holz wird
meistbietend abgegeben. Interessenten mögen bitte Ihre Gebote
bei der Ortschaftsverwaltung abgeben.

Namensgebung der Straßen im Neubaugebiet "Helle"
Vor dem Hintergrund einer umfangreichen Recherche zur Bedeu-
tung des Flurnamens "Helle" beschloss das Gremium, die Rede-
weise der einheimischen Bevölkerung zu übernehmen. Beide Stra-
ßen tragen den gleichen Namen "Im Helle" mit Ausnahme der bei-
den Häuser neben dem Haus Schubertstraße 10. Dort wird der
Straßenname Schubertstraße mit den Hausnummern 12 und 14
fortgeführt.

Katholische Pfarrgemeinde St.Antonius
Bekannmachung des Wahlausschusses
für die Pfarrgemeinderatswahl am 14.3.2010
Das Wählerverzeichnis liegt vom 5.2. bis 12.2.2010 im Rathaus
Sickingen, zu den üblichen Sprechzeiten, zur Einsicht aus.
Das Wahllokal befindet sich im Feuerwehrhaus und ist am Sonntag,
14.3.2010, von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Sportfreunde Sickingen
Kesselfleisch bei den Sportfreunden
Die Sportfreunde machen am 13.2.2010 Kesselfleisch. Angeheizt
wird der Kessel gegen 8.00 Uhr am Sportheim. Ab ca. 11.30 Uhr
kann dann das fertig zubereitete Kesselfleisch mit frischem Bauern-
brot genossen werden.
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AUS STEIN
Ortsvorsteher: Josef Mayer
Sprechzeiten: Di. 18.00 - 20.00 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Di. 16.30 - 19.00 Uhr

Pia Mayer ist die älteste Mitbürgerin in Stein
In den Verwaltungsbericht 2009 hat sich ein Fehler eingeschlichen.
Dort steht zu lesen, dass die älteste Mitbürgerin Frau Eugenie Albus
ist. Dies ist nicht richtig. Richtig ist: "Die älteste Mitbürgerin mit 95
Jahren ist Frau Pia Mayer." Wenn der Verwaltungsbericht 2009 der
Zollerstadt Hechingen verteilt wird, bitte ich um entsprechende Be-
richtigung.
Josef Mayer, Ortsvorsteher

Närrisches bei den Senioren!
Am "Auseliga Dauschtig" (11.2.2010) laden wir alle Senioren zu
einem närrischen Nachmittag ins Pfarrzentrum ab 14.00 Uhr ein.
Es freut sich Euer Team.

Wer vermisst ein Kinderfahrrad?
In der Auchterthalle wurde ein Kinderfahrrad gefunden. Der Eigentü-
mer soll sich bitte bei der Ortschaftsverwaltung melden.

Katholische Pfarrgemeinde St. Markus
Pfarrgemeinderatswahlen am 14.3.2010
Bekanntmachung des Wahlvorstands
Das Wählerverzeichnis liegt vom 5.2. bis 12.2.2010 im Rathaus in
Stein zu den üblichen Sprechzeiten zur Einsicht aus.

Sakrament der Firmung
Am vergangenen Samstag spendete Domkapitular Wolfgang Sauer
98 Jugendlichen der Seelsorgeeinheit St. Luzius das Sakrament
der Firmung. Darunter war aus Stein Kevin Schuler.

Vorstellung der Erstkommunionkinder
In der frühen Sonntagsmesse stellteKaplan Stefan Märkl die Kinder,
die in diesem Jahr zur ersten heiligen Kommunion gehen, der Pfarr-
gemeinde vor. Es sind von Stein Niklas Braun, Leon Ulmer, Jonas
Wolf und Helena Luzie Wolf. Sie haben sich wie bei einer Schatzsu-
che auf den Weg gemacht, um Gott zu suchen, von ihm zu erfahren
und ihn kennen zu lernen.

Freiwillige Feuerwehr Hechingen
Abt. Stein
Treffen
Die Abteilung Stein trifft sich am Samstag, 6.2.2010, um 10.00
Uhr zur Parkplatzregelung und Absperrung beim Umzug der Nar-
renzunft.
Die Abteilung Stein trifft sich am Montag, 8.2.2010, um 19.15 Uhr
zur Übung. Die Übung findet in Bechtoldsweiler statt.
Die Abteilung Stein trifft sich am Donnerstag, 11.2.2010, um
18.30 Uhr zum Stellen des Narrenbaumes.

Narrenzunft "Stoanemer Sadbolla"
Kinderringumzug
Die Narrenzunft Stein veranstaltet am Samstag, 6.2.2010, den Kin-
derringumzug des Narrenfreundschaftsringes Zollern-Alb. Ab 13.30
Uhr beginnt dann der Umzug von der Römerstraße über die Brun-
nenstraße, Mühläckerstraße zur Auchterthalle. Daher ist die Orts-
durchfahrt am Samstag von 12.00 bis 17.00 Uhr gesperrt.
Die Gruppen/Zünfte stellen sich ab 13.00 Uhr in der Römerstraße
vom Rathaus bis zur Ecke Dorfstraße/Römerstraße auf. In dieser
Zeit ist die Römerstraße selbst für Anwohner nicht befahrbar. Wei-
terhin weisen wir darauf hin, dass an der Umzugsstrecke und am
Aufstellungsplatz nicht geparkt werden darf.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ein Umzugsbändel kostet 2,00 E.
Im Anschluss an den Umzug führen die Kinder/Jugendlichen noch
in der Festhalle ihre Tänzeauf. Zu dieser Veranstaltung ist dieBevöl-
kerung recht herzlich eingeladen.
Wir würden uns auch sehr freuen, wenn die Häuser im Dorf und
entlang der Umzugsstrecke fasnetszeitgemäß geschmückt wären.
Am Abend nach dem Kinderumzug veranstaltet die Narrenzunft
noch einen Brauchtumsabend mit verschiedenen Narrenzünften
aus der Region. Dort werden die Vereine sich dem Publikum prä-
sentieren und ihr Brauchtum vorstellen. Zum Tanz spielt die Band
"Two Friends". Auch dazu ist die Bevölkerung recht herzlich einge-
laden. Saalöffnung ist um 19.00 Uhr, Beginn ist um 20.00 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Barbetrieb!

Einladung
Am "Auseliga Dauschtig", 11.2.2010, Beginn 19.00 Uhr
vor dem Rathaus in Stein:
- Der Narrenbaum wird gestellt.
- Entmachtung des Ortsvorstehers und Schlüsselübergabe
- Aufführung des Brauchtumstanzes
- Lumpenkapelle spielt
- Kappel-Anna treibt ihr Unwesen, mit anschließender Verurteilung
danach gemütliches Beisammensein im alten Schulsaal!
Wir bieten an:
Glühwein, Rote Wurst und im Schulsaal Getränke aller Art

Sonnenschein e.V.
Kinderbörse Stein
Am Samstag, 6.3.2010, findet von 10.00 bis 12.00 Uhr in der
Auchterthalle Stein die nächste Kinderbörse statt.
Für Schwangere ab dem 7. Monat öffnen wir unsere Börse bereits
um 9.30 Uhr!

Abgabe der Ware:
Die Ware kann am Freitag, 5.3.2010, von 16.00 bis 18.00 Uhr
abgegeben werden.
Ihre Startnummer erhalten Sie unter folgenden Telefonnummern:
07483 1491, 07471 6801, 07471 14161
Anmeldungen werden frühestens ab 5.2.2010 angenommen.
Bitte unbedingt anmelden, auch wenn Sie bereits eine
Startnummer besitzen, da wir einen Annahmestopp einge-
führt haben!
Formulare zum Runterladen gibt’s unter www.sonnenschein-
stein.de.
Der Erlös unserer Kinderbörse geht an Kinder, deren Eltern bedingt
durch die Krankheit ihres Kindes in soziale Not geraten sind.

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923
Fußball/Aktive
Vorbereitungsspiel
Samstag, 6.2.2010, um 14.30 Uhr
TSV Stein - Pamukale Haigerloch
(soweit die Wetterverhältnisse einen Spielbetrieb zulassen)

Kinderball des TSV Stein
Wir möchten alle Eltern, Geschwister, Großeltern usw. recht herzlich
zu unserem diesjährigen Kinderball am Fasnetssamstag,
13.2.2010, ab 14.00 Uhr einladen.
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In der Auchterthalle erwartet Sie wieder ein interessantes Pro-
gramm, außerdem werden die Kinder verschiedene Tanzvorführun-
gen zeigen. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl reichlich ge-
sorgt.

Öffnungszeiten Sportheim
Immer samstags ab 18.30 Uhr bertragung der Sportschau auf
Großbildleinwand!
Homepage des TSV Stein: www.tsv-stein-1923.de

AUS STETTEN
Ortsvorsteher: Robert Buckenmaier
Sprechzeiten: Mo. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.30 Uhr, Di. 9.00 - 12.30 Uhr

Do. 14.00 - 17.30 Uhr

Turn- und Festhalle Stetten
Vom 11.2.2010, 13.00 Uhr, bis 18.2.2010 ist in der Turn- und
Festhalle wegen Fasnetsveranstaltungen und anschließendem
Großputz kein Sportbetrieb möglich.
Ab Freitag, 19.2.2010, kann wieder Sportbetrieb gemäß dem Hal-
lenbelegungsplan stattfinden.
Ortschaftsverwaltung Stetten

Fundsache
In der Hölderlinstraße wurde ein Schlüssel mit Schlüsselmäppchen
gefunden. Die Fundsache kann vom Eigentümer bei der Ortschafts-
verwaltung abgeholt werden.

Heimatmuseum Stetten
Im Februar 2010 keine Öffnung
Die monatliche Öffnung des Heimatmuseums entfällt im Februar
2010. Das Heimatmuseum ist das nächste Mal am Sonntag,
7.3.2010, von 13.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Förderverein Klosterkirche
St. Johannes e.V. Stetten
Danke für ein wunderbares Klangerlebnis
Die durch warmes Kerzenlicht illuminierte Klosterkirche bot eine
einzigartige Kulisse für die musikalische Reise zu den Nordlichtern
Skandinaviens und des Baltikums. Das Böblinger Vokalensemble
mit dem Solisten Klaus-Dieter Mayer und dem Leiter Tilman Jäger
füllte mit außergewöhnlichen Stücken geistlicher Chormusik virtuos
den Klangraum der Klosterkirche. Die zahlreichen Besucher konn-
ten sich auf dieser Klangreise entspannen und ihren inneren Bildern
folgen. Die Sängerinnen und Sänger ließen sich von der besonderen
Klangresonanz der Klosterkirche in ihrem Vortrag beflügeln und das
Publikum spendete am Ende begeistert Beifall.

Wir danken allen Mitwirkenden des Böblinger Vokalensembles für
dieses Musikgeschenk und den vielen Besuchern nicht zuletzt für
die großzügigen Spenden von ganzem Herzen. Das schönste Kom-
pliment für uns waren die Rückmeldungen der Sängerinnen und
Sänger, dass sie sich bei uns in der Klosterkirche trotz Kälte in jeder
Beziehung sehr wohl gefühlt haben, die Akustik beeindruckend
finden und gerne mal im Sommer wiederkommen würden. Beson-
ders bedanken wollen wir uns bei unserem omnipräsenten Mesner
Jakob Haid und bei Jörg Wingert, der mit drei Baustrahlern unent-
geltlich für Wärme sorgte.
Hannes Reis, Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Stetten

Schulung
Am Montag, 8.2.2010, findet eine Schulung der Gruppen I und II
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.

Rolf Buckenmaier
Abteilungskommandant

Männergesangverein Stetten 1838 e.V.
Chorprobe
Unsere nächste Probe findet am Mittwoch, 10.2.2010, um 20.00
Uhr im Probenraum der Ortschaftsverwaltung Stetten statt.

Musikverein Stetten e.V.
MV Spaßbad - Danksagung
Der Musikverein Stettenmöchte sich an dieser Stelle bei allen Besu-
chern des MV Spaßbades recht herzlich bedanken. Ein herzlicher
Dank geht auch an die Narrenzunft für die Bewirtung.

Narrenzunft Hagaverschrecker Stetten e.V.
Termine
Am Freitag, 5.2.2010, besuchen wir den Brauchtumsabend in
Mössingen. Dort wird die Showtanzgruppe der Maskenträger auf-
treten. Es wäre schön, wenn viele mitkommen würden, um unsere
Mädels zu unterstützen.
Busabfahrt um 18.45 Uhr am Narrenbrunnen, Rückfahrt 1.00 Uhr

Kinderringumzug in Stein
Wir treffen uns zur Abfahrt zum Kinderringumzug in Stein am
6.2.2010 um 12.30 Uhr am Narrenbrunnen in Stetten, um Fahrge-
meinschaften zu gründen.

Auseliga am 11.2.2010
Wir treffen uns um 9.45 Uhr beim Narrenbrunnen zur Schülerbefrei-
ung. Auch in diesem Jahr werden wir wieder unser Brauchtumsspiel
vor dem Narrenbrunnen am Auseliga um 19.00 Uhr vorführen. Fer-
ner ist wie immer bereitsab 17.00 Uhr ein Verkaufsstand aufgebaut,
an den wir alle Fasnetsfans herzlich einladen.

Kinderball am 12.2.2010
Der Kinderball findet ab 14.00 Uhr statt. Wir freuen uns auf Dich!

Juniorengarde
Am Freitag, 12.2.2010, tritt die Juniorengarde in Stetten/Haiger-
loch beim Showtanzabend auf. Dieser beginnt um 20.00 Uhr in der
Glückauf-Halle in Haigerloch-Stetten.

Zunftball am 13.2.2010
Karten für den Zunftball können unter Tel. 07471 12937 (Fa. Bau-
singer und Wolf) vorbestellt werden. Sollte dort telefonisch niemand
erreichbar sein, sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter.

Abdekorieren
Das Abdekorieren findet am Aschermittwoch ab 8.00 Uhr in der
Halle statt. Helfer sind wie immer herzlich willkommen.

Eiersammeln
Auch in diesem Jahr findet wieder das traditionelle Eieressen in
der Halle am Aschermittwoch statt. Bereits ab 13.30 Uhr wird der
Narrensamen wieder durch Stetten ziehen, um in den Häusern Eier
zu sammeln.
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TSV Stetten 1912 e.V.
TSV-Ball
Am Samstag, 6.2.2010, findet wieder der traditionelle Fasnetsball
des TSV Stetten in der Festhalle Stetten statt. Der Ball beginnt um
20.00 Uhr. Einlass ist um 19.00 Uhr.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm und anschlie-
ßend Tanz mit der Liveband "Why not" bis in den frühen Morgen.
Für Speis und Trank ist natürlich bestens gesorgt. Karten sind an
der Abendkasse erhältlich, Eintritt 6,00 E.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten Sportheim
Freitag, 5.2.2010, geschlossen
Samstag, 6.2.2010, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 7.2.2010, geschlossen
Dienstag, 9.2.2010, ab 19.30 Uhr
Freitag, 12.2.2010, ab 19.30 Uhr
Samstag, 13.2.2010, ab 15.00 Uhr
(ab 18.00 Uhr geschlossene Gesellschaft)
Sonntag, 14.2.2010, geschlossen
Dienstag, 16.2.2010, geschlossen

Skiausfahrt 2010
Die Skiausfahrt in den Bregenzerwald findet am Samstag,
27.2.2010, statt. Abfahrt ist an der Halle Stetten um 5.30 Uhr mit
dem Busunternehmen Wiest und Schürmann.
Kosten für die Fahrt mit Skipass:
Erwachsene ab 18 Jahren: 48,00 E
Senioren (D 1950/H 1945): 46,00 E
Jugendliche (1991 - 1993): 44,00 E
Kinder (ab 1994 - 2003): 32,00 E
Der überwiesene Betrag auf das Konto der Sparkasse Zollernalb,
"Skiausfahrt", Konto Nr. 1 134 433 418, gilt als Anmeldung. Anmel-
dung bis spätestens 6.2.2010! Wer sich kurzfristig abmeldet, muss
nach einem Ersatz suchen oder die Buskosten von 12,00 E selbst
tragen, da es sich um einen Pauschalpreis handelt.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen, bei Fragen bitte Monika
Bausinger oder Beatrice Wolf anrufen.

AUS WEILHEIM
Ortsvorsteherin: Ingrid Riester
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. 18.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07471 5580, E-Mail: weilheim@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 16.00 - 18.30 Uhr

Turn- und Festhalle geschlossen
Wegen der Fasnetsveranstaltungen ist die Turn- und Festhalle noch
bis 12.2.2010 geschlossen.

Bitte beachten!
Die Sprechstunde von Ortsvorsteherin Ingrid Riester verschiebt sich
vom Mittwoch, 10.2., auf Dienstag, 9.2.2010, von 9.00 bis
11.00 Uhr.

Fundsachen des "Fasnetswochenendes"
Es wurden verschiedene Dinge bisher noch nicht abgeholt:
1 einzelner Schlüssel ( müsste zu einer Schließanlage gehören), 1
Geldbeutel, 2 Hexenbesen, 2 Mützen (1 müsste zu einem Häs ge-
hören - rot/grün gestreift), 1 weißer Pulli mit Streifen, 1 Paar braune
Kinderfäustlinge, 1 Kapuzenschal, 1 Latzhose und 1 Fahrrad

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten auf der Ort-
schaftsverwaltung abgeholt werden.

Informationen an der Rathaustafel
Kinderball in Hechingen-Stetten
am Freitag, 12.2.2010, Beginn um 14.00 Uhr
in der Turn- und Festhalle Stetten

Hutzlabäuch Weilheim e.V.
Termine:

Samstag, 6.2.2010
Umzug Schwalldorf, mit Pkw
Treffpunkt: 12.30 Uhr Schulhaus

Samstagabend
Sportlerball Weilheim mit Hutzlatanz
Treffpunkt: Halle/Uhrzeit wird beim Umzug bekannt gegeben!

Sonntag, 7.2.2010
Umzug Mössingen, mit Pkw
Treffpunkt: 12.00 Uhr Schulhaus

Rosi Wiest, 1. Vorstand

Pfarrgemeinderat
Katholische Kirchengemeinde St. Marien
Bekanntmachung des Wahlausschusses
Das Wählerverzeichnis liegt vom 5.2. bis 12.2.2010 auf dem Rat-
haus zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht aus.
Das Wahllokal der Pfarrgemeinderatswahlen ist der Pfarrsaal im
Pfarrhaus.
Das Wahllokal hat am Samstag, 13.3.2010, von 17.30 bis 18.30
Uhr und von 19.30 bis 20.00 Uhr geöffnet; am Sonntag,
14.3.2010, von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.

Folgende Kandidatinnen stellen sich zur Wahl:
Heike Barth, Gudrun Kanz, Susanne Späth, Magda Stauß
Christine Wolf, Heidrun Zanger

Für den Wahlvorstand
Ralf Rötzel, Vorsitzender

Seniorenfasnet

Hutzla-Bäuch, liebe Seniorinnen und Senioren!
Schau wieder isch es jetzt so weit,
mir send mitta en dr fünfta Johreszeit.
Bei Frohsinn, Lacha ond Schonkla macha mir mit,
do bleibe mir jong, do bleibe mir fit!
Drom lad ich Euch alle wieder am 10.2.2010 herzlich ei,
en "Adler", mit de "7 Schwoba", ab 13.33 Uhr, des muaß sei.
A kleis Programm hend mer au no dabei,
dr wend seha sischt konterbont ond it ällaweil jugendfrei!
Hutzla-Bäuch!

Eure Gudrun Kanz

Sportverein Weilheim e.V.

Tanzgarde Weilheim feiert zehnjähriges Jubiläum
Dies wird mit drei Höhepunktengebührend gefeiert. Begonnen wird
am Samstag, 6.2.2010, mit dem Kinder- und Juniorenshowtanz-
nachmittag ab 13.30 Uhr.
Die drei Tanzgarden des Vereins haben in den letzten Monaten je
einen Marsch und einen Showtanz einstudiert. Diese zeigen sie
an diesem Nachmittag neben den vielen Tänzen der Garden und
Showtanzgruppen, die aus nah und fern auftreten werden. Den
ganzen Nachmittag lang werden tolle Tänze erwartet.
Einlass ab 12.30 Uhr
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Fast nahtlos geht es an diesem Tag zum zweiten Höhepunkt über,
dem Jubiläumsball der Tanzgarde Weilheim. Vor zehn Jahren feier-
ten die Weilheimer zum ersten Mal mit der neu gegründeten Abtei-
lung Tanzgarde Weilheim des Sportvereins den närrischen Sportler-
ball in der Turn- und Festhalle. Zur Jahreshauptversammlung im
Jahre 1999 stellten Cornelia Eberwein und Simone Gleich den an-
wesenden Mitgliedern die Idee einer Abt. Tanzgarde im Sportverein
vor. Die Mehrheit der Mitglieder nahm den Antrag der Damen an.
Aus anfänglichenzehn Tänzerinnen ist die Tanzgarde auf 36 Tänze-
rinnen und einen Tänzer angewachsen. In diesen zehn Jahren wur-
den in vielen, vielen Tanzstunden Gardemärsche und Showtänze
einstudiert. Es wurden unzählige Kostüme für die Auftritte in nah
und fern (Mecklenburg-Vorpommern) genäht. Unter anderem sind
die Mädels bisher als Kapitäne, Nikoläuse, Blumenkinder, Vam-
pire aufgetreten.
Auch der aktive Kader der Fußballspielenden im Verein wird in der
Fasnetszeit mit Unterstützung von Marianne Klotzbücher und Cor-
nelia Eberwein in die tänzerische Pflicht genommen.
Die letzten Vorbereitungen sind für kommenden Samstagabend ge-
troffen, dem Regionalabend der Hechinger Narren. Ab 20.00 Uhr
knallt der Korken des Jubiläumsballs der Tanzgarde Weilheim in
der Weilheimer Halle. Im Kreise ausgelassener Narren sorgen viele
Akteure wie Büttenredner, Schnorchel-Huaschter, Hudelgai-Bät-
scher, Hexen, die Tanzgarde, die Fußballer des SVW und viele wei-
tere Narren für Stimmung, Tanz, und Unterhaltung.
Einlass ist ab 19.00 Uhr.
Damit die närrischen Kinder nicht zu kurz kommen, veranstaltet der
Jugend- und Freizeitverein Bunker Weilheim e.V. zusammen mit
dem Sportverein Weilheim am Donnerstag, 11.2.2010, ab 14.30
Uhr den dritten Höhepunkt zum zehnjährigen Jubiläum der Tanz-
garde Weilheim in der Turn- und Festhalle. Unter dem Motto "Im
Zirkus" wird ein Kinderball in der Festhalle gestaltet. Auch an diesem
Nachmittag wird neben den Showeinlagen der Tanzgarde und der
Kinder des Weilheimer Kindergartens St. Marien ein närrisches Mit-
machprogramm für Jung und Alt angeboten. Kaffee und Kuchen
und sonstige Leckereien stehen bereit. Eintritt frei!
Gerd Eberwein, 1. Vorstand

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kath. Seelsorgeeinheit St. Luzius

Kontakt: Pfarrbüro, Tel. 07471 9363-33, Fax -34
Kirchplatz 6 ● 72379 Hechingen ● info@sse-luzius.de
Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. - Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr
Weitere Infos unter: www.sse-luzius.de

5. Sonntag i.J./Lk 5, 1-11
Sonderkollekte für das neue Klarissen-Kloster

in Ronchamp

Samstag, 6. Februar - hl. Paul Miki und Gefährten
16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Krankenhaus: hl. Messe, vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Stein: hl. Messe (für Anna u. Karl Dieringer u. Sohn Karl)
18.30 Uhr Schlatt: hl. Messe, vorher Rosenkranz

Sonntag, 7. Februar
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe für die SSE
9.00 Uhr Bechtoldsweiler: hl. Messe für die Pfarrgemeinde

10.00 Uhr Stetten: Wortgottesdienst
10.30 Uhr Boll: hl. Messe für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe mit Luzius-Kinderkirche (LUKI)
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe

Montag, 8. Februar - hl. Hieronymus Ämiliani
16.00 Uhr St. Elisabeth: hl. Messe
17.50 Uhr Stein: Rosenkranz
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz

Dienstag, 9. Februar
8.30 Uhr St. Jakobus: keine hl. Messe

11.15 Uhr St. Luzen: hl. Messe & Begegnungstag der Senioren
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr Weilheim/Boll: keine hl. Messe

Mittwoch, 10. Februar - hl. Scholastika
9.30 Uhr St. Jakobus: City+-Messe (für Irmgard Klingenberg; Eli-

sabeth, Werner u. Peter Ströbele u. Eltern; Felizitas Gräfin von
Hoyos; Helmut Holzschuh; Maria Bäuerle; Rosa Haug u. verst. An-
geh.; Gottfried Matyssek u. verst. Angeh.; Emilie u. Josef Mayer u.
verst. Angeh.)
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz

Donnerstag, 11. Februar - Gedenktag Unserer lieben Frau
in Lourdes
11.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe zur diamantenen Hochzeit von
Bernhard u. Gertrud Schneider zu Ehren "Unserer lieben Frau"
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr Stein: hl. Messe (für Anna u. Josef Schimminger)
vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Schlatt: hl. Messe (mitgestaltet von der Narrenzunft)
vorher Rosenkranz

Freitag, 12. Februar
8.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe

17.50 Uhr Stein: Rosenkranz
18.30 Uhr Stetten: hl. Messe, vorher Rosenkranz

6. Sonntag i.J./Lk 6, 17.20-26

Samstag, 13. Februar
16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Krankenhaus: hl. Messe, vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Beuren: hl. Messe für die Pfarrgemeinde
18.30 Uhr Weilheim: hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Sonntag, 14. Februar - hl. Cyrill und hl. Methodius
(Patrone Europas)
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe für die SSE
9.00 Uhr Sickingen: hl. Messe

10.00 Uhr Boll: Wortgottesdienst
10.00 Uhr Schlatt: Wortgottesdienst
10.00 Uhr Stein: Wortgottesdienst
10.30 Uhr Stetten: hl. Messe
(f. Josef Müller; Amalia u. Sylvester Banasik)
10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe für die Pfarrgemeinde
14.00 Uhr Stetten: Tauffeier von Laura Maria Klotz
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe
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Feier der Versöhnung - Beichtgelegenheit
Beichte in St. Jakobus: samstags, 16.30 - 17.30 Uhr
Beichte in den Stadtteilen: jeweils nach der Vorabendmesse
(den Pfarrer bitte ansprechen)
Auch darüber hinaus stehen die Priester gerne für Beichtgespräche
zur Verfügung.

NEUES AUS DER SEELSORGEEINHEIT

Am Sonntag, 7.2.2010, ist wieder LUKI. Die
große Verwandlung geht um 10.30 Uhr in der
Kirche weiter mit dem Thema "Jesus hilft mir,
andere zu ermutigen". Ab 10.00 Uhr gibt es
im Gemeindehaus die Spielstraße für Kinder,
während die Erwachsenen im "Check-in" herz-

lich willkommen sind zum gemütlichen Plausch.
Die neuen Fastenkalender sind da. Sie werden an den Wochen-
enden nach den Gottesdiensten für 2,50 Euro angeboten.
Zum Begegnungstag der Senioren unserer SSE am Dienstag,
9.2.2010, sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Beginn ist um
11.15 Uhr in St. Luzen mit der heiligen Messe. Nach dem Mittages-
sen hält Heilpraktiker Michael Spranger einen Vortrag über "Reflex-
zonen des menschlichen Körpers". Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen, Ende ca. 16.00 Uhr. Anmeldung im Pfarrbüro, Kosten-
beitrag 15 E.
Das Pfarrbüro sowie die Stiftskirche bleiben am Rosenmontag,
15.2.2010 und am Fasnetsdienstag, 16.2.2010, ganztägig ge-
schlossen!
Ein Blick auf die Statistik, um die Entwicklung unserer SSE zu
verdeutlichen: So sind wir von 9.763 Katholiken im Januar 2009
auf 9.602 Katholiken im Januar 2010 geschrumpft. Im Einzelnen
verteilen sich die Zahlen wie folgt (in Klammern die Zahl des Vorjah-
res): Bechtoldsweiler 352 (359), Beuren 109 (104), Boll 794 (805),
Hechingen 5.219 (5.325), Schlatt 552 (562), Sickingen 464 (480),
Stein 560 (564), Stetten 1.022 (1.036) und Weilheim 530 (528)

DAS GEISTLICHE WORT

Humorvolles für das Alter
Ewig fliegt man nicht als Falter, eines Tages kommt das Alter.
Aus dem Falter wird die Falte, aus dem Schnucki wird die Alte.
Aus dem Jüngling wird der Greis, ewig ist nur der Verschleiß.
Gestern noch mit flotten Flügeln, heute sind die Runzeln da.
Da hilft kein kosmetisch Bügeln, da hilft keine AOK.
Wer mit flinkem Fuß gewippt hat, schlurft und spürt manch steif Ge-
lenk.
Und er merkt auf einmal deutlich: Man ist älter als man denkt.
Auf des Lebens grüner Wiese ist das duft’ge Gras gemäht,
abseits jeder Jugendkrise lebt man funkstill, hält Diät.
Soll manflennen nun und jammern, weil mannunmehr ausgeschirrt?
Soll man sich an früher klammern, weil man täglich klammer wird?
Ist in dieser engen Runde auch die Welt nicht mehr so bunt,
Freundchen, auch die Abendstunde hat noch manchmal Gold im
Mund.
Sei vorm Alter nicht so feige, ändere einfach dein Programm.
Spielt man nicht mehr erste Geige, bläst man eben auf dem Kamm.
Egal, wie Sie die "närrischen Tage" begehen - eine glückselige Fas-
net wünscht,

Stadtpfarrer Dr. Benedikt Ritzler

Chöre in der Pfarrei St. Jakobus

Proben-Termine

Montag, 8. Februar
14.30 Uhr musikalische Früherziehung für Kinder im Vorschulalter
15.15 Uhr Probe Kinderchor, 1. + 2. Klasse
16.00 Uhr Probe Kinderchor, 3. + 4. Klasse

Mittwoch, 10. Februar
19.00 Uhr Gospel-Chor Probe im kath. Gemeindehaus

Donnerstag, 11. Februar
keine Chor Probe
Die Proben finden im katholischen Gemeindehaus statt.

Kontakt: Stiftskantor Mario Peters, Kirchplatz 6, 72379 Hechin-
gen, Tel. 07471 936313 oder E-Mail: mario.peters@sse-luzius.de

Pfarrgemeinde St. Jakobus Hechingen
Das Wählerverzeichnis für die Pfarrgemeinderatswahl am 13./
14.3.2010 für die Pfarrgemeinde St. Jakobus, Hechingen, liegt in
der Zeit vom 5. bis 12.2.2010 im Pfarrhaus zur Einsichtnahme wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten aus. Falls jemand das Wählerver-
zeichnis für unvollständig hält, kann er eine Berichtigung beantra-
gen. Über den Antrag entscheidet der Wahlvorstand.

Evangelische Kirchengemeinde
Hechingen
Hechingen, Stein, Weilheim, Bechtoldsweiler, Beuren
Boll, Schlatt, Jungingen, Sickingen, Stetten

Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07471 6664, Fax: 07471 13732
Heiligkreuzstraße 11, 72379 Hechingen
gemeindebuero@ev-kirche-hechingen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr, Mi., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de

2. Sonntag vor der Passionszeit- 7. Februar
Viererlei Ackerfeld

Wort Gottes - Antwort des Menschen

Wochenspruch:
"Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstocket eure
Herzen nicht."

(Hebr 3, 15)

Predigttext: Römer 12, 9-16

Freitag, 5. Februar
8.00 - 18.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel

im evang. Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstr. 11
16.00 Uhr Gottesdienst in St. Elisabeth (Weihing)
19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft
im Gemeindehaus

Samstag, 6. Februar
19.00 Uhr Wochenschlussgottesdienst in Jungingen (Würth)

Sonntag, 7. Februar
8.45 Uhr Gottesdienst in der Kreisklinik (Würth)

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen
unter Mitwirkung des Johanneskindergartens
und des Posaunenchors in der Johanneskirche (Jungbauer)
10.00 Uhr Kinderkirche Hechingen im Gemeindehaus
(Ankommen ab 9.45 Uhr)

Montag, 8. Februar
18.30 Uhr Jungbläsergruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Dienstag, 9. Februar
15.00 Uhr Gottesdienst
im Graf-Eitel-Friedrich-Wohnheim (Würth)
15.45 Uhr Gottesdienst im Marienheim (Würth)
20.00 Uhr Vortrag des Förderkreises e.V.
der Psychologischen Beratungsstelle im evangelischen Gemeinde-
haus, Spitalhof 10, in Albstadt-Ebingen, Thema: "Schuld sind immer
die anderen" - Schuldig sein und sich schuldig fühlen in Beziehun-
gen - Referentin: Renate Oetker-Funk, Diplom-Theologin, Dipl.-Pä-
dagogin, Psychologische Ehe-, Familien- und Lebensberaterin
aus Tübingen
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus

Mittwoch, 10. Februar
ab 14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
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Freitag, 12. Februar
19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft
im Gemeindehaus

Sonntag, 14. Februar
8.45 Uhr Gottesdienst in der Kreisklinik (Kommer)
9.00 Uhr Gottesdienst in Jungingen (Jungbauer)

10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche (Kommer)
10.00 Uhr Kinderkirche Hechingen im Gemeindehaus
(Ankommen ab 9.45 Uhr)
11.00 Uhr Gottesdienst in Sickingen (Jungbauer)

An - ge - dacht

Liebe Mitchristen,
Heute
Der rechte Moment, der richtige Augenblick ist wichtig. Den gilt es
zu nutzen. "Euch ist heute der Heiland geboren", verkündigt der
Engel den Hirten. "Heute muss ich in dein Haus einkehren", sagt
Jesus zum Zöllner Zachäus. "Heute ist der erste Tag vom Rest
deines Lebens" war ein Satz, der mich auf dem Bernhäuser Forst,
der Tagungsstätte des Evangelischen Jugendwerks in Württem-
berg, beeindruckt hat.
Den Kairos, den günstigen Moment des Heute, gilt es nicht zu
verpassen. Das gilt für den Kauf und Verkauf von Aktien und noch
mehr für die Beziehung zu den Mitmenschen und das Hören auf
Gottes Stimme.
Wenn ihr seine Stimme hören werdet.
Gott redet noch, auch heute. Selten direkt, dass wir eine Stimme
hören. Eher durch Menschen und Situationen, in denen wir spüren,
dass uns jemand schützend zur Seite steht. Gott redet zu uns am
meisten durch sein Wort, ob im Gottesdienst oder in stillen Zeiten
oder auch in Liedern.
So verstocket eure Herzen nicht.
Doch hören wir noch, was Gott uns sagen will? Oder sind wir zu
beschäftigt mit uns selbst, mit allen möglichen Ablenkungen, mit
vielen Terminen? Manche lassen "den Rollladen runter", ziehen sich
zurück, verhärten ihr Herz.
Ein überhebliches Herz hört kaum auf die Stimme Gottes. Ein mut-
loses Herz auch nicht, weshalb Jesus auch sagt: "Euer Herz er-
schrecke nicht!"
Da sollen wir uns öffnen. Hier und heute, denn das ist der wesentli-
che Augenblick.
Ich wünsche Ihnen ein offenes Herz für Ihre Mitmenschen und für
die Stimme Gottes.
Ich wünsche Ihnen eine gute und gesegnete Woche,

Ihr Pfarrer Herbert Würth

Neuapostolische Kirche
Hechingen

Kontakt: Gemeindevorsteher Heinz Kauth, Lehrstraße 45
72131 Ofterdingen, Tel. 07473 5647, Fax 07473 4082

Sonntag, 7. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 10. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst

Freie Christliche Versammlung Hechingen

Kontakt: Mario Scheibe, Weinbeerstraße 10
72406 Bisingen, Tel. 07476 391515

Sonntag, 7. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1
mit Hans Krampulz, Metzingen
parallel Kinderstunden in verschiedenen Altersgruppen

Dienstag, 9. Februar
9.00 - 11.00 Uhr "Mutter-und-Kind-Kreis"

in der Stutenhofstr. 19/1
20.00 Uhr Bericht von Fam. Auer, Bad Urach
über Auslandseinsatz im Senegal in der Stutenhofstr. 19/1

Biblische Glaubensgemeinde Zollernalb e.V.

Kontakt: Gemeindeleitung: Andrea und Rolf Kästle
Büro: Tel. und Fax 07432 6914
Anschrift: Obertorplatz 16, 72379 Hechingen
E-Mail: rolf.kaestle@freenet.de
Internet: www.bgg-zollernalb.de

Samstag, 6. Februar
19.00 Uhr Gottesdienst in der Stadthalle Museum
Kleiner Saal, anschließend Bistro im Café "Lebensart"

Dienstag, 9. Februar
20.00 Uhr Hauskreis Hechingen

Mittwoch, 10. Februar
19.30 Uhr Hauskreis in Hechingen-Boll

Donnerstag, 11. Februar
8.00 Uhr Frühgebet mit anschließendem Frühstück

im Café Lebensart
20.00 Uhr Hauskreis in Hechingen, Café "Lebensart"

Informationen

Evangelischer Johanneskindergarten
Der evangelische Johanneskindergarten Hechingen veranstaltet am
13.3.2010 von 10.00 bis 13.00 Uhr einen Kinderbasar im evange-
lischen Gemeindehaus in der Schlossackerstraße 88 (neben dem
Kindergarten). Für Schwangere ist ab 9.30 Uhr Einlass.
Es besteht die Möglichkeit, einen Tisch für 8,00 E zu mieten und
selbstständig eigene Kinderkleidung, Bücher, Spiele, Schuhe, Kin-
derausstattung usw. zu verkaufen. Anmeldungen für Tische neh-
men Frau Brandone, Tel. 07471 933414 oder 0176 21213884,
und Frau Wiegelmann, Tel. 07471 7481948 oder 0178 1426098,
entgegen. Anmeldeschluss ist der 5.3.2010.
Bei Kaffee und Kuchen kann man den Einkauf gemütlich ausklingen
lassen. Der Erlös der Tischmieten und des Kuchenverkaufs kommt
dem evangelischen Kneippkindergarten zugute.

Bildungshaus St. Luzen
Atemkurs: Zwischen Stoßseufzer und Tiefatmung
Durch vollwertiges Atmen gesund bleiben an Leib und Seele
Leitung: Grit Ball, Dipl.-Atempädagogin, Mössingen
Kurs: 22.2., 1.3., 8.3., 15.3., und 22.3.2010
jeweils von 20.00 bis 21.30 Uhr

Zeit für Bilder - Zeit für Träume - Zeit für mich
Jeder Mensch denkt und träumt in Bildern. Bilder tragen eine große
emotionale Energie und wollen uns wichtige Botschaften vermitteln.
Schreckensbilder verfolgen uns, gute Bilder geben uns Kraft und
Zuversicht. Wir gehen an diesem Wochenende auf die Spuren von
guten, beglückenden und heilenden Bildern und nutzen ihre Energie
für unser Leben. Dies geschieht durch Imagination, Malen, Acht-
samkeitsübungen, Märchen etc. Es sind keinerlei künstlerischen
Vorkenntnisse notwendig.
Leitung: Susanne Rodler, Künstlerin, Diplom-Kunsttherapeutin (FH)
Termin: Freitag, 26.2.2010, 17.00 Uhr
bis Sonntag, 28.2.2010, 13.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung:
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel. 07471 9341-0
E-Mail: mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de


